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GEMEINDEVERWALTUNG 
GROSSMEHRING
Telefon 0 84 07/92 94-0 | Fax 0 84 07/92 94-10 
E-Mail poststelle@grossmehring.de | www.grossmehring.de

Stingl Rainer Erster Bürgermeister ☎  0 84 07/92 94-15
Adler Sabine Vorzimmer Erster Bürgermeister,  
Amtsblatt, Homepage, Großmehring App, ÖPNV,  
Schülerbeförderung; Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr ☎  0 84 07/92 94-47
Batz Claudia Standesamt, Kirchenaustritte,  
Gewerbeamt,  Fischereirecht;  
Mo., Di., Do., Fr. 8 bis 12 Uhr ☎  0 84 07/92 94-11
Brumbach Roland Bauverwaltung,  
Grundstücksverkehr ☎  0 84 07/92 94-16
Draudt Tina Vorzimmer Erster Bürgermeister,  
Amtsblatt, Homepage, Großmehring App, ÖPNV,  
Schülerbeförderung; Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr ☎  0 84 07/92 94-23
Eberl Monika Personalwesen;  
Di. bis Do. 8 bis 13 Uhr ☎  0 84 07/92 94-25
Ettenhuber Heide Bauverwaltung, VAO,  
Plakatierung, Pachten; Di. bis Fr. 8 bis 12 Uhr ☎  0 84 07/92 94-33
Fischer Rainer Gemeindekasse,  
Vollstreckungsbehörde,  Grünabfallkarten,  
INVG Fahrkarten, Müllsäcke ☎  0 84 07/92 94-14
Kaminski Petra Gemeindekasse,  
Grünabfallkarten, INVG Fahrkarten, Müllsäcke ☎  0 84 07/92 94-32
Kloiber Katharina Einwohnermeldeamt,  
Pässe, Anträge Lohnsteuer, Öffentliche Sicherheit  
und Ordnung, Vereine, FFW, VHS ☎  0 84 07/92 94-31
Krammel Christine Technisches Bauamt ☎  0 84 07/92 94-13
Kugler Reinhard Technisches Bauamt ☎  0 84 07/92 94-13
Lang Petra Kassenanordnungen,  
Vereinsförderung; Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr ☎  0 84 07/92 94-19
Mees Claudia Kämmerei, Vollstreckung   
Mo. bis Do. während der Öffnungszeiten ☎  0 84 07/92 94-24
Mirbeth Stefan Geschäftsleitung,  
Kommunalrecht,  Sitzungsdienst ☎  0 84 07/92 94-26
Pöll Manfred Tiefbau, Wasser und Abwasser  
(technische Angelegenheiten), Bauhof ☎  0 84 07/92 94-27
Press Sandra Steuern, Beiträge und Gebühren ☎  0 84 07/92 94-22
Raufer Kerstin Bauverwaltung, VAO, Plakatierung,  
Pachten; Mo. bis Do. während der Öffnungszeiten ☎  0 84 07/92 94-34
Schex Luise Rentenangelegenheiten, Anträge  
Versorgungsamt; Mi. bis Fr. 8.30 bis 12 Uhr ☎  0 84 07/92 94-21
Steczek Silke Personalwesen;  
Mo. bis Fr. 8 bis 13 Uhr ☎  0 84 07/92 94-28
Stutz Elvira Empfang, Bürgerservice, Parkausweise,  
Gelbe Säcke, Fundamt ☎  0 84 07/92 94-42
Stutz Sandra Einwohnermeldeamt, Pässe,  
Anträge  Lohnsteuer, Öffentliche Sicherheit  
und Ordnung, FFW; Mo. bis Do. 8 bis 12 Uhr ☎  0 84 07/92 94-12
Uhle Stefanie Steuern, Beiträge und Gebühren ☎  0 84 07/92 94-29
Walter Artur Nibelungenhalle, EDV ☎  0 84 07/92 94-17
Welitschko Jana Auszubildende ☎  0 84 07/92 94-0
Wer-Schweiger Bettina  
Kindertageseinrichtungen ☎  0 84 07/92 94-30

E-Mail Adressen vorname.nachname@grossmehring.de

SENIORENBEAUFTRAGTE DER GEMEINDE
Franz Hiermeier  
Seniorenbeauftragter@grossmehring.de ☎  0 84 07/80 00

Renate Schuster  
Seniorenbeauftragter@grossmehring.de ☎  0 84 07/93 00 66

Marianne Stadler  
Seniorenbeauftragter@grossmehring.de ☎  0 84 07/2 86

INTEGRATIONSBEAUFTRAGTE DER GEMEINDE
Yücel Cabuk Integrationsbeauftragte@grossmehring.de 

Michael Mees Integrationsbeauftragte@grossmehring.de

ANNAHMESCHLUSS 
FÜR DIE AUSGABE 07/2024  

IST DONNERSTAG, 13. 06. 2024, 10 UHR

Vereine, Einrichtungen und alle Interessierten sind 
dazu  eingeladen, ihre aktuellen Meldungen und 
 Termine an das Großmehringer Amtsblatt zu senden.
(Veröffentlichung unter Vorbehalt)

Für kostenpflichtige Vereinsanzeigen bitte  
ausschließlich mit Frau Fottner Kontakt aufnehmen. 

Gemeindeverwaltung Großmehring | Marienplatz 10 |  
85098 Großmehring | Telefon: 08407/9294-23 | Fax: 08407/9294-10 | 
E-Mail: tina.draudt@grossmehring.de
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Offizielles Informations- und Bekannt-
machungsblatt der Gemeinde Großmehring 
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Verantwortlich für den Inhalt (Amtlicher Teil):  
Rainer Stingl, Erster Bürgermeister

Gesamtherstellung/Satz: 
ITmedia GmbH, Stauffenbergstraße 2a, 85051 Ingolstadt

Redaktion: Martin Wallner

Bilder: Martin Wallner, AdobeStock

Auflage: 3350 Exemplare

Das Großmehringer Amtsblatt erscheint jeden Monat. 
Verteilung an jeden Haushalt der  Gemeinde  Großmehring.

Die nächste Ausgabe erscheint am 27. Juni 2024 

ÖFFNUNGSZEITEN DES RATHAUSES:
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mo. 15.30 – 17.00 Uhr, Do. 15.30 – 17.30 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN DER BIBLIOTHEK:
Mo. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.30 – 18.00 Uhr, 
Di. geschlossen, Mi. 15.30 – 18.00 Uhr 
Do. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.30 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
Jeden ersten Samstag im Monat: 9.00 – 12.00 Uhr
Tel. 0 84 07/92 94-40 · E-Mail: buecherei@grossmehring.de 
JETZT IM EG DES NEUEN RATHAUSES!

MELDUNG WASSERROHRBRUCH:
Während der Dienstzeiten Mo.–Do. 7 bis 16 Uhr, Fr. 7 bis 12 Uhr:  
Tel. Wasserversorgung Marcus Kettl: 01 51 / 70 35 16 20
Außerhalb der Dienstzeiten:  
 Stadtwerke  Ingolstadt, 08 41 / 80-42 22

WASSERHÄRTEGRAD GROSSMEHRING:
Liegt in der Regel zwischen 3 und 4 und kann  
je Adresse und Messung unterschiedlich sein.
Für konkrete Angaben zu Ihrer Adresse, wenden Sie sich 
 gerne an Artur Walter unter Tel. 0 84 07 / 92 94 17  
oder E-Mail: artur.walter@grossmehring.de.

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 116 117

GroßmehringerGroßmehringer
 Amtsblatt Amtsblatt

IHRE MEDIENBERATERIN RAMONA FOTTNER 
HILFT IHNEN BEI FRAGEN GERNE WEITER:
☎ 08 41 / 88 543-2 63 
E-Mail: ramona.fottner@inmedia-online.de
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Sportlerinnen und Sportler des Jahres 2023
Erster Bürgermeister Rainer Stingl ehrte auch dieses Jahr wie-
der die erfolgreichen Sportlerinnen und Sportler des Jahres 
2023 der Gemeinde Großmehring. Die Feier fand in der TSV 
Sportgaststätte in Großmehring statt. 71 Sportlerinnen und 
Sportler erhielten eine Urkunde, eine „Großmehring-Trinkfla-
sche“ und einen Gutschein der Drogerie Müller. 
Als Jugendmannschaft des Jahres wurde die D1-Jugend Fuß-
ball des TSV Großmehring 1921 e.V. ausgezeichnet. Die 16 
Jungs (Fabian Bechter, Philipp Blab, Leopold Hallermeier, Kai 
Jürgensen, Anton Käser, Ferdinand Käser, Philipp Mayr, Mat-
teo Panait, Daniel Petran, Boris Popovic, Lenny Schieb, Domi-
nik Schmidt, Julian Schneider, Moritz Schneider, Maximilian 
Schwaizer, Raphael Teuber) wurden zusammen mit ihren Trai-
nern (Roman Käser, Markus Mayr, Christian Schneider) Meis-
ter in der Kreisklasse. 
Weiter gab es für die erfolgreichen Athleten insgesamt eine Ur-
kunde in Gold, 26 in Silber und 28 in Bronze.
Für Mannschaftleistungen wurden folgende Ehrungen verlie-
hen: Amelie Aichinger erhielt die höchste Auszeichnung, eine 
Urkunde in Gold, für den 1. Platz im Bundesligafinale/Deutsche 
Mannschaftsmeisterschaft und für den 1. Platz Damenmann-
schaft "Die Finals"/Deutsche Mannschaftsmeisterschaft jeweils 
als Bogenschützin. Weiter wurden die 1. und 2. Jugendmann-
schaft Tischtennis mit Silber ausgezeichnet. Die 1.  Jugend-
mannschaft sind Viktoria Demund und Jonathan Guisl. Sie er-
hielten die Ehrung für die beste Doppelpaarung Jugend in der 
Bezirksklasse B. Die 2. Jugendmannschaft wurde für den Meis-
tertitel in der Bezirksklasse C geehrt und besteht aus Marco 
Diepold, Ferdinand Kopitzki, Lena Kratzer, Elias Pöll, Dominik 
Schneider und Julian Schneider. Für den 1. Platz im Gau-Mann-
schaftswettkampf Bayernpokal erhielten die Mädels der TSV 
Turnen und Leichtathletik-Abteilung die Urkunde in Bron-
ze. Die erfolgreichen Athletinnen waren Leonie Basista, Marie 
Dengler, Maria Kratzer, Veronika Lang, Theresa Mohn, Anna 
Pfaller, Sarah Spatzier-Beck und Milena Wiedmann. Ebenfalls 
eine Urkunde in Bronze sicherten sich die Schützen von Adler-
horst Kleinmehring e. V. Dabei holte die 4. Mannschaft (Mar-
kus Gut, Gerit Radschunat, Thomas Redl und Josef Rusch) 
den 1. Platz mit dem Luftgewehr in der A-Klasse. Adlerhorst 
Kleinmehring 1 (Gerhard Priller, Andreas Schuster und Chris-
tian Wer) erreichten den 1. Platz in der Gaumeisterschaft mit 
der Sportpistole Kleinkaliber.
In den Einzelwertungen wurde die Urkunde in Silber an 18 er-
folgreiche Sportlerinnen und Sportler verliehen. Den 2. Platz 

bei der Bayerischen Meisterschaft Karate erreichten dabei Ilya 
Tyrpak, Jabir Aouzi, Marc Schmidt, Yurji Dord und Marian Dord 
jeweils vom Dragon Dojo Großmehring e.V. Auch für den Dra-
gon Dojo starteten Zsolt Balint, Nazar Dord, Alik Dord und 
Tristan Steinkrug. Sie erreichten jeweils den 3. Platz bei der 
Bayerischen Meisterschaft. Frau Petra Mayr vom ASC Tria In-
golstadt e.V. absolvierte die Olympische Distanz beim Triathlon 
in der AK60 als Bayerische Meisterin. Frau Amelie Aichinger 
war auch als Einzelsportlerin erfolgreich und holte sich den 
1. Platz der Oberbayerischen Meisterschaft, den 1. Platz der 
Gaumeisterschaft und den 3. Platz der Bayerischen Meister-
schaft jeweils im Bogensport. Von Adlerhorst Kleinmehring 
erhielten Engelbert Diepold und Gerhard Priller die Urkunde 
in Silber verliehen. Engelbert Diepold erreichte dabei jeweils 
den 1. Platz in der Bezirks- und Gaumeisterschaft Luftgewehr. 
Gerhard Priller war im Pistolensport erfolgreich (1. Platz Gau-
meisterschaft Luftpistole sowie mit der Sportpistole Kleinka-
liber 1. Platz Gaumeisterschaft, 2. Platz Bezirksmeisterschaft 
und 3. Platz Bayerische Meisterschaft). Viktoria Demund hol-
te sich im Tischtennis den 1. Platz als beste Einzelspielerin Ju-
gend Bezirksklasse B. Auch die Sportlerinnen der Turn- und 
Leichtathletik-Abteilung waren erfolgreich. Theresa Mohn, Sa-
rah Spatzier-Beck und Milena Wiedmann holten jeweils den 
2. Platz beim Bayerischen Landescup Turn 10. Leonie Basista 
erreichte den 3. Platz beim Bayerischen Landescup Turn 10.
13 erfolgreiche Athleten erhielten in der Einzelwertung die 
Urkunde in Bronze. Hier sind neun Schützen von Adlerhorst 
Kleinmehring im Bereich Luftgewehr/Pistole vertreten (Micha-
el Daser, Josef Daubmeier, Steffi Enderlein, Christian Meier, Si-
grun Stemmer, Josef Stopfer, Joseph Waltl, Brigitte Weiher und 
Michael Wieber). Die Erfolge verteilten sich auf den 2. Platz 
Bezirksmeisterschaft sowie auf den 1. Platz Gaumeisterschaft. 
Auch die Bogenschützen (Christian Berger und Siegfried Brun-
ner) von Lohengrin Großmehring e. V. wurden für den 1. Platz 
Gaumeisterschaft Bogenschützen geehrt. Ferdinand Kopitzki 
erreichte beim Tischtennis den 2. Platz beim Bezirksentscheid 
und den 1. Platz beim Kreisentscheid jeweils in der Minimeis-
terschaft. Anna Pfaller wurde für den 1. Platz beim Gau-Kin-
derturnfest geehrt.

Erster Bürgermeister Rainer Stingl wünschte noch allen Sport-
lerinnen und Sportlern weiterhin viel Erfolg und freut sich, 
auch im nächsten Jahr, wieder viele erfolgreiche Athleten zu 
ehren.



4 | JUNI 2024 GROSSMEHRINGER AMTSBLATT

Suchst Du einen Arbeitgeber,
der Dir viel mehr bietet als nur einen Job?

Du liebst Deinen Beruf als Erzieher/in bzw. Kinderpfleger/in und bist auf der Suche nach
einer neuen Herausforderung in einem professionellen und wertschätzenden Team?

Dann komm zu uns, wir sind ein innovativer Träger mehrerer Kindertageseinrichtungen
in der Gemeinde Großmehring.

Wir suchen ab sofort in Vollzeit oder Teilzeit

Erzieher/in (m/w/d)
für den Kindergarten Eulennest in Demling

Kinderpfleger/in (m/w/d)
für den Kindergarten Eulennest in Demling

Suchst Du einen Arbeitgeber,
der Dir viel mehr bietet als nur einen Job?

Du liebst Deinen Beruf als Erzieher/in bzw. Kinderpfleger/in und bist auf der Suche nach
einer neuen Herausforderung in einem professionellen und wertschätzenden Team?

Dann komm zu uns, wir sind ein innovativer Träger mehrerer Kindertageseinrichtungen
in der Gemeinde Großmehring.

Wir suchen ab sofort in Vollzeit oder Teilzeit

Erzieher/in (m/w/d)
für den Kindergarten Eulennest in Demling

Kinderpfleger/in (m/w/d)
für den Kindergarten Eulennest in Demling

Suchst Du einen Arbeitgeber, der Dir 
viel mehr bietet als nur einen Job?
Du bist auf der Suche nach einer neuen  
Herausforderung in einem professionellen und  
wertschätzenden Team?
Dann komm zu uns, wir sind ein innovativer Träger 
mehrerer Kindertageseinrichtungen in der Gemeinde 
Großmehring.
Zum 01.09.2024 suchen wir an der  
Grundschule Großmehring eine/n

Mitarbeiter/in für die  
Mittagsbetreuung (m/w/d)
in Teilzeit mit max. 20 Wochenstunden
Wir bieten Dir...
▪  eine sichere Anstellung in der Gemeinde
▪  arbeitsfrei in den Schulferien
▪  tägliche Arbeitszeit zwischen 09:30 Uhr oder  

11 Uhr bis 14 Uhr oder 15:30 Uhr
▪  eine vielseitige, abwechslungsreiche und  

verantwortungsvolle Tätigkeit in einer modernen  
Mittagsbetreuung mit sehr guter Ausstattung

▪  Unterstützung im Bereich Fort- und Weiterbildung
▪  betriebliche Altersvorsorge  

(rein arbeitgeberseitig finanziert)

Dein erster Kontakt:
Bei Fragen zur Stelle steht Dir Bettina Wer-Schweiger 
(Leitung Sachgebiet Kindertages einrichtungen)  
unter Tel. 08407/9294-30 gerne zur Verfügung.

Du fühlst Dich angesprochen, dann bewirb Dich bei uns!

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung per Email an Silke 
Steczek (Personalamt), silke.steczek@grossmehring.de.
Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach den Bestim-
mungen des Tarifvertrages des öffentlichen Dienstes (TVöD).

Suchst Du einen Arbeitgeber, der Dir 
viel mehr bietet als nur einen Job?
Du liebst Deinen Beruf als Erzieher/in und bist auf der 
Suche nach einer neuen Herausforderung in einem 
professionellen und wertschätzenden Team?
Dann komm zu uns, wir sind ein innovativer  
Träger mehrerer Kindertageseinrichtungen 
in der Gemeinde Großmehring.
Zum 01.09.2024 suchen wir an der  
Grundschule Großmehring eine/n

Erzieher/in für den 
Grundschulhort (m/w/d)
in Teilzeit mit max. 30 Wochenstunden

Wir bieten Dir...
▪  eine sichere Anstellung in der Gemeinde
▪  bezahlte Freistellung für zusätzliche 3 Weiterbildungs-

tage und Kostenübernahme
▪  Arbeitszeit bis 16 Uhr ist für Dich kein Problem
▪  eine vielseitige, abwechslungsreiche und  

verantwortungsvolle Tätigkeit in einem modernen Hort 
mit sehr guter Ausstattung

▪  betriebliche Altersvorsorge  
(rein arbeitgeberseitig finanziert)

Dein erster Kontakt:
Bei Fragen zur Stelle steht Dir Bettina Wer-Schweiger 
(Leitung Sachgebiet Kindertages einrichtungen)  
unter Tel. 08407/9294-30 gerne zur Verfügung.

Du fühlst Dich angesprochen, dann bewirb Dich bei uns!

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung per Email an Silke 
Steczek (Personalamt), silke.steczek@grossmehring.de.
Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach den Bestim-
mungen des Tarifvertrages des öffentlichen Dienstes (TVöD).

30-jährige Gemeindepartnerschaft mit Kolkwitz
Wie bereits im letzten Amtsblatt mitgeteilt, feiern wir die-
ses Jahr die 30-jährige Gemeindepartnerschaft zwischen 
Kolkwitz und Großmehring. Unsere Partnergemeinde aus 
Brandenburg wird dazu vom 02. bis 04. August bei uns in 
Bayern zu Gast sein. Insgesamt reisen etwa 60 Gäste aus 
Kolkwitz an. Am Freitag planen wir einen geselligen Abend 
in der Nibelungenhalle. Gerne können sich Vereine bei uns 
in der Verwaltung melden, die sich bei der Programmgestal-
tung für diesen Abend einbringen wollen. Wir freuen uns 
über jede Meldung und jeden Vorschlag. Melden Sie sich 

bitte vormittags im Vorzimmer bis spätestens Freitag, 14. 
Juni 2024, bei Frau Adler (sabine.adler@grossmehring.de, 
 Telefon 0 84 07 / 92 94-47) oder Frau Draudt (tina.draudt@
grossmehring.de, Telefon 0 84 07 / 92 94-23).

Weitere Informationen und den genauen Ablauf werden wir 
zeitnah in einem der nächsten Amtsblätter veröffentlichen.
Schon jetzt ein herzliches vergelt’s Gott an alle, die zur Vor-
bereitung und somit auch zum Gelingen unseres Jubiläums-
besuches beitragen!
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Am Rande der Konferenz des Landesseniorenrates (LSR) am 
19.04.2024 in München konnte sich der gemeindliche Seni-
orenbeauftragte, Herr Franz Hiermeier (rechts), mit dem 
Mitglied des Vorstandes der Landesversammlung, Herrn 
Franz Wölfl (links), in einem informativen Gespräch ver-
trauensvoll austauschen.

Information zum Baugebiet 
Hochrain 2
Das Gehwegpflaster im Baugebiet Hochrain 2 in Demling hat 
sich in mehreren Straßen zum Teil stark gesetzt. Nach Ursa-
chenforschung und einigen Gesprächen mit der ausführen-
de Firma der Erschließungsmaßnahme, wird der Mangel im 
Rahmen der Gewährleistung durch die Baufirma behoben. Ab 
22.04. wird daher in der Boschstraße das Gehwegpflaster aus-
gebaut und der Schotterunterbau nachgerichtet. Die Arbeiten in 
der Boschstraße dauern voraussichtlich ca. 1 Woche. Der sa-
nierte Gehweg wird anschließend bis zum Frühjahr 2025 beob-
achtet. Sofern die Ursache damit behoben werden konnte und 
keine weiteren Setzungen mehr auftreten, ist geplant die übri-
gen Gehwege im Frühjahr 2025 in der gleichen Art und Weise 
zu sanieren. 

RATHAUS GESCHLOSSEN 
Am Freitag, 31.05.2024, bleiben Rathaus und  
Bibliothek für den Parteiverkehr geschlossen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis. !!

GEMEINDE
Großmehring

Mein Ort zum Leben!

Herzlich Willkommen
SA. 08.06. I 9.00 bis 17.00 Uhr

zum Informationstag: Bauhof Großmehring,
Kanalunterhalt und Wasserversorgung!

Gelände Bauhof Großmehring
Am Weinzierlweiher 1

Unser Tagesprogramm:
■  Informationstour zu den versch. Einrichtungen der Trinkwasserversorgung der Gemeinde 

Großmehring mit einem Busshuttle, Fahrtdauer ca. 1,5 Std. Zur Koordination der Sitzplätze 
wird ein Reservierungssystem der Gemeinde Großmehring angeboten. Bitte melden Sie sich  
hierzu telefonisch: 08407/9294-23 (vormittags) oder per Mail: poststelle@grossmehring.de an. 
(Fahrtzeiten 9:30/ 10:15/ 11:00/ 11:45/ 12:30/ 13:15/ 14:00/ 14:45 Uhr)

■  Informationen zur Technik und Arbeitsweise im Abwassersystem
■  Vorstellung der Gemeinde-Einsatzfahrzeuge
■  Attraktionen auch für Kids
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Einleitung von Niederschlagswasser 
aus dem Ortsteil Theißing in den  
Dettelbach durch die Gemeinde  
Großmehring und Kompensations-
maßnahme in Katharinenberg
Öffentliche Auslegung
Die Gemeinde Großmehring hat die wasserrechtliche Erlaub-
nis für die Einleitung von Niederschlagswasser aus dem Orts-
teil Theißing in den Dettelbach mit Kompensationsmaßnahme 
Katharinenberg beantragt. Die Einleitung von Niederschlags-
wassers stellt eine Gewässerbenutzung im Sinne der §§ 8 und 
9 Abs. 1 Nr. 4 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) dar, die der ge-
hobenen Erlaubnis nach den §§ 10, 11 und 15 WHG bedarf.
Im Zuge des Verfahrens liegen die Planunterlagen in der 
Zeit vom 10.06.2024 bis zum 09.07.2024 im Rathaus der 
Gemeinde Großmehring, Marienplatz 10, 85098 Groß-
mehring, Zimmer 8 (1. OG) während der allgemeinen Öff-
nungszeiten zur öffentlichen Einsichtnahme aus.
Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, kann 
bis zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist schriftlich 
oder zur Niederschrift beim Landratsamt Eichstätt oder der Ge-
meinde Großmehring Einwendungen gegen den Plan erheben.
Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle Einwendungen ge-
gen das Vorhaben ausgeschlossen, die nicht auf besonderen 
privatrechtlichen Titeln beruhen. Sofern kein Beteiligter Ein-
wände erhebt, wird ohne vorhergehende mündliche Verhand-
lung entschieden.
Beim Ausbleiben eines Beteiligten kann im Erörterungstermin 
auch ohne ihn verhandelt werden. Personen, die Einwendun-
gen erhoben haben, können von dem Erörterungstermin durch 
öffentliche Bekanntmachung benachrichtigt werden. Die Zustel-
lung der Entscheidung über die Einwendungen können durch 
öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden, wenn mehr als 50 
Benachrichtigungen oder Zustellungen vorzunehmen sind.
Die Unterlagen zu dieser Öffentlichen Auslegung sind auch auf 
der Internetseite des Landratsamtes Eichstätt 
(www.landkreis-eichstaett.de) veröffentlicht.

Europawahl 2024

Am Sonntag, 9. Juni 2024, findet von 08:00 bis 18:00 Uhr 
die Europawahl statt. Wahlberechtigt ist jeder, der die Deut-
sche Staatsangehörigkeit oder die Staatsangehörigkeit eines 
EU Landes besitzt. Neu ist, dass das Mindestalter auf 16 Jahre 
 herabgesetzt wurde. 
Die Wahlbenachrichtigungen wurden von der Gemeinde bereits 
verteilt. Sollten Sie keine Wahlbenachrichtigung erhalten ha-
ben, melden Sie sich bitte zeitnah im Wahlamt der Gemeinde 
Großmehring. Auch gingen schon zahlreiche Briefwahlanträge 
in der Gemeinde ein. Briefwahl können Sie bis Freitag, 7. Juni 
2024, 18:00 Uhr beantragen. Bei plötzlicher Erkrankung auch 
noch bis zum Wahltag um 15:00 Uhr. 
Die Briefwahlunterlagen müssen spätestens am Wahltag 
bis 18:00 Uhr wieder im Rathaus eingegangen sein, damit 
Ihre Stimme gültig ist.
Jede wahlberechtigte Person kann nur in dem Wahlraum des 
Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie eingetra-
gen ist. Die Wählerinnen und Wähler haben die Wahlbenach-
richtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl 
mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung ist auf Verlangen bei 
der Wahl abzugeben. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzet-
teln. 
Jede wahlberechtigte Person kann ihr Wahlrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts 
durch einen Vertreter anstelle der wahlberechtigten Person ist 
unzulässig.
Eine wahlberechtigte Person, die des Lesens unkundig oder 
wegen einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme gehin-
dert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedie-
nen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe 
einer von der wahlberechtigten Person selbst getroffenen und 
geäußerten Wahlentscheidung beschränkt.
Die Gemeinde Großmehring hat für die insgesamt ca. 5.500 
Wahlberechtigten fünf Stimmbezirke bzw. Wahllokale einge-
richtet. Dazu kommen fünf Briefwahlstimmbezirke. Der Wahl-
vorstand jedes Stimmbezirks besteht aus acht Wahlhelfern. Die 
Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses um 17:00 Uhr zusammen. 

Die Wahllokale sind in folgenden Räumen untergebracht:
• Wahllokal I  Zweifachhalle Grund- und Mittelschule
• Wahllokal II  Zweifachhalle Grund- und Mittelschule
• Wahllokal III  Zweifachhalle Grund- und Mittelschule
• Wahllokal IV  Feuerwehrhaus Demling
• Wahllokal V  Vereinsheim St. Martin Theißing
• Briefwahllokal I Sitzungssaal Rathaus
• Briefwahllokal II Schulküche Grund- und Mittelschule
• Briefwahllokal III  Lehrerzimmer Grund- und Mittelschule 
• Briefwahllokal IV  Zeichensaal Grund- und Mittelschule
• Briefwahllokal V  Aula Grund- und Mittelschule

Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnis-
ses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jede Person hat Zutritt, so-
weit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit einer 
Freiheitsstrafe von bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe be-
straft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger As-
sistenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten 
oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberech-
tigten eine Stimme abgibt. Selbst der Versuch ist strafbar (§ 
107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

gez. 
Wahlamt Großmehring

VERGABE BAUGRUNDSTÜCK  
GUNTHERSTR. 2 (gegen Höchstgebot)
Die Gemeinde Großmehring veräußert ein Baugrund-
stück in der Guntherstr. 2 (Flurstück: 7420) zum Verkehrs-
wert laut Einschätzung der Gemeinde an den Höchstbie-
tenden unter Beachtung der Unterwertverordnung nach 
Art. 75 GO. 
Das Grundstück befindet sich im Baugebiet „Fluderbu-
ckel West“ und hat eine Größe von 1246 m². 
Angebote sind unter Einreichung eines verschlossenen 
Umschlags mit dem Stichwort „Baugrundstück Gunther-
str. 2“ bis spätestens zum 8. Juli 2024 an die Gemein-
de Großmehring, Bauverwaltung, Marienplatz 10, 85098 
Großmehring einzusenden. Genauere Angaben zum 
Baugrundstück, zum dort vorhandenen Baurecht und 
zum Vergabeverfahren finden Sie auf unserer Home-
page unter: www.grossmehring.de Wirtschaft & Bauen 
/ Planen & Bauen / Privates Bauen / Vergabe Baugrund-
stück Guntherstr. 2 

Bei Fragen wenden Sie sich an die Bauverwaltung unter:
Tel.: 0 84 07 / 92 94-16 (Hr. Brumbach), 
E-Mail: roland.brumbach@grossmehring.de
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AKTUELLES VOM BAUHOF
NEUE FAHRRADSTÄNDER AM WEINZIERLWEIHER

Die in die Jahre gekommenen Fahrradständer am Weinzierlwei-
her wurden kürzlich gegen Fahrradbügel ausgetauscht. Gleich-
zeitig wurde die Fläche mit Schotter befestigt, um dem Fahr-
radabstellplatz ein ansehnliches Erscheinungsbild zu geben. 
Demnächst wird auch der Holzbelag am Steg ausgetauscht, da 
in den letzten Jahren immer wieder Bretter durchgebrochen 
sind und zum Teil auch mutwillig beschädigt wurden. Der 
Steg ist seit Jahrzehnten eine Attraktion am Weinzierlweiher 
in Großmehring und wird nicht nur während der Bade saison 
stark genutzt. Spaziergänger, Fotografen und auch das „Par-
tyvolk“ nutzen den Steg gerne! Damit das weiter so bleiben 
kann, wird der Belag nun erneuert und wir hoffen, dass der 
Steg den Bürgern von Großmehring und den Gästen auch in 
den folgenden Jahrzehnten noch viel Freude bereitet!

BLÜHFLÄCHEN IN DEMLING

Blühflächen sind eine wichtige Maßnahme im Naturschutz. 
Dazu werden von der Gemeinde, wie schon in der Vergangen-
heit, mit dem Leader-Projekt am Mehrgenerationen-Spielplatz, 
immer wieder Flächen gesucht und angelegt. Durch die Anla-
ge von Blühflächen können wir die Artenvielfalt fördern und 
Lebensräume für Insekten, Vögel und andere Tiere schaffen. 
Blühflächen bestehen aus einer Vielzahl von blühenden Pflan-
zen, die Nahrung und Lebensraum für verschiedene Tierarten 
bieten. Hierfür wurden auch in Demlinger Neubaugebiet, in Zu-
sammenarbeit mit Herrn Ohrner, im Herbst 2022 rund 1,5 Ha 
Blühflächen angelegt. Der Boden wurde im Voraus zwei Mal 
bearbeitet um ihn saatfähig zu machen. Im Herbst wurde dann 
angesät, bis ca. Mitte des Jahres sah alles noch sehr unschein-
bar aus. Im Sommer ergab sich dann ein schöneres Bild, auch 
aufgrund der vielen Sonnenblumen. Auf einer der Blühflächen 
musste eine gezielte Zwischenmähung erfolgen, da sich einige 
Pflanzen zu stark ausbreiteten und damit die nachfolgenden 

unterdrückt hätten.  Vor dem Winter wurde eine Fläche gemäht 
und zwei wurden versuchsweise stehen gelassen. Die dürren 
Pflanzenreste dienten als Insektenhotel und als Futterquelle für 
Vögel. Ob noch genug Samen für die Selbstaussaat geblieben 
sind wird sich im Laufe diesen Jahres zeigen. Ein Vorteil von 
Blühflächen ist, dass sie dazu beitragen, die Bestäubung von 
Pflanzen zu fördern und somit die Erträge in der Landwirtschaft 
zu steigern. Zudem tragen Blühflächen zur Verbesserung des 
Landschaftsbildes bei und können einen positiven Einfluss auf 
das Mikroklima haben. Durch die wenigen Eingriffe sind Blüh-
flächen eine wertvolle Maßnahme zum Schutz der Natur und 
zur Förderung der Artenvielfalt. Durch ihre Vielzahl verschiede-
ner Pflanzen und Kräuter tragen sie nicht nur zur ökologischen 
Vielfalt bei, sondern erfreuen auch das Auge und schaffen wert-
volle Lebensräume für zahlreiche Tierarten. Wir bedanken uns 
recht herzlich bei Herrn Ohrner für die gute Zusammenarbeit. 

WILDE MÜLLABLAGERUNGEN, BESCHÄDIGUNGEN, 
GRAFFITI

Immer wieder werden im Gemeindegebiet „Wilde Müllablagerun-
gen“ aufgefunden. Grünschnitte, Hausrat, Altöl, undefinierbare 
Flüssigkeiten, alte Reifen in Waldstücken oder neben den Radwe-
gen, Asbesthaltiges Material oder sonstige Abfälle. Das ist nicht 
nur für die Steuerzahler welche die Entsorgung bezahlen müs-
sen ärgerlich, sondern auch gefährlich für die Umwelt und Stel-
lenweise ein gefährlicher Eingriff in den Straßenverkehr. Werden 
die Verursacher ermittelt wird das zur Anzeige gebracht. Gleich 
verhält es sich bei Beschädigungen und Graffiti, wie erst kürzlich 
an der Nibelungenhalle oder der Bushaltestelle Tholbath zu se-
hen. An den Freizeitanlagen und Spielplätzen sind Feuer auf den 
Steg und den Tischtennisplatten, Fäkalien auf und in Spielgerä-
ten regelmäßig festzustellen. Zudem mutwillige Beschädigungen, 
weshalb auch aktuell der Steg am Weiher noch gesperrt ist und 
die Umkleiden ständige Reinigungs- und Erhaltungsmaßnahmen 
benötigen. Die Reinigung der Hinterlassenschaften in den bereit-
gestellten Toiletten führt z.T. zum Brechreiz. Die Ausmaße sind 
vom Bauhof alleine gar nicht zu bewältigen, weshalb hierfür auch 
stellenweise Dienstleister beauftragt werden müssen. Sollte so et-
was beobachten werden, können Sie das gerne bei uns melden. 

VERGABE BAUGRUNDSTÜCK  
ERLENWEG 14 (gegen Höchstgebot)
Die Gemeinde Großmehring veräußert ein Hanggrund-
stück im Erlenweg 14 (Flurstück: 2948/177) zum Verkehrs-
wert laut Einschätzung der Gemeinde an den Höchstbie-
tenden unter Beachtung der Unterwertverordnung nach 
Art. 75 GO.
Das Grundstück befindet sich im Baugebiet „Groß-
mehring Ost II“ und hat eine Größe von 708 m².
Angebote sind unter Einreichung eines verschlossenen 
Umschlags mit dem Stichwort „Baugrundstück Erlen-
weg 14“ bis spätestens zum 8. Juli 2024 an die Gemein-
de Großmehring, Bauverwaltung, Marienplatz 10, 85098 
Großmehring einzusenden.
Genauere Angaben zum Baugrundstück, zum dort vor-
handenen Baurecht und zum Vergabeverfahren finden 
Sie auf unserer Homepage unter: www.grossmehring.de
Wirtschaft & Bauen / Planen & Bauen / Privates Bauen / 
Vergabe Baugrundstück Erlenweg 14

Bei Fragen wenden Sie sich an die Bauverwaltung unter:
Tel.: 0 84 07 / 92 94-16 (Hr. Brumbach)
E-Mail: roland.brumbach@grossmehring.de
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Bekanntmachung der Haushaltsatzung 2024 der Gemeinde 
Großmehring und öffentliche Auflage des Haushaltsplans 
nach Vorlage bei der Rechtsaufsichtsbehörde

I.

Aufgrund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die Ge-
meinde folgende Haushaltssatzung: 

§ 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2024 wird hiermit festgesetzt; er schließt 
im Verwaltungshaushalt 

in den Einnahmen 
und Ausgaben mit  23.301.000 € 

und im Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen 
und Ausgaben mit     6.089.000 € 

ab. 

§ 2

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 

§ 3

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Ver-
mögenshaushalt wird auf 950.000 € festgesetzt. 

§ 4

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteu-
ern werden wie folgt festgesetzt: 

1. Grundsteuer 
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 300 v.H. 
b) für die Grundstücke (B)  300 v.H. 
2. Gewerbesteuer  380 v.H. 

§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 1.000.000 € 
festgesetzt. 

§ 6

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2024 in Kraft. 

Großmehring, 22.04.2024
Gemeinde Großmehring 

gez. Rainer Stingl 
Erster Bürgermeister

II.

Die Haushaltssatzung wurde durch das Landratsamt Eichstätt 
mit Schreiben vom 09.04.2024 rechtsaufsichtlich geprüft. Die 
Prüfung ergab keine Beanstandungen.

III.

Die Haushaltssatzung sowie der Haushaltsplan samt Anlagen 
liegen gemäß Art 65 Abs. 3 der Gemeindeordnung in Verbin-
dung mit der Bekanntmachungsverordnung vom 19.01.1983 
bis zur nächsten amtlichen Bekanntmachung einer Haushalts-
satzung öffentlich in der Gemeindeverwaltung (Kämmerei) in-
nerhalb der allgemeinen Dienststunden zur Einsicht bereit.

Großmehring, 22.04.2024  
Gemeinde Großmehring

gez. Rainer Stingl
Erster Bürgermeister

Die Finanzdaten des Haushaltsplans 2024 im Vergleich zu 
den Rechnungsergebnissen der beiden Vorjahre: 

Rechnungsergebnis 2022 Rechnungsergebnis 2023 Haushaltsansatz 2024

Einnahmen

Grundsteuer A 85.051 € 86.214 € 85.000 €

Grundsteuer B 944.715 € 930.238 € 930.000 €

Gewerbesteuer 5.400.844 € 8.470.031 € 3.923.000 €

Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer 5.857.359 € 6.366.111 € 6.363.000 €

Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 415.212 € 421.676 € 484.000 €

Hundesteuer 15.440 € 16.100 € 16.000 €

Schlüsselzuweisung 307.756 € 334.592 € 0 €

Finanzzuweisung nach Art. 7 FAG 133.416 € 134.932 € 138.700 €

Anteil an der Grunderwerbssteuer 261.773 € 43.096 € 80.000 €

Einkommensteuerersatz 485.055 € 471.934 € 509.000 €

Kfz-Steueranteil 115.700 € 115.700 € 115.700 €

Investitionspauschale nach Art. 12 FAG 126.500 € 126.500 € 110.000 €
Ausgaben

Gewerbesteuerumlage 588.441 € 573.289 € 360.000 €

Kreisumlage 4.350.365 € 4.868.142 € 5.650.000 €
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Haushalt 2024
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 19. März 2024 den 
Haushalt 2024 einstimmig verabschiedet. Der Gesamthaushalt 2024 
schließt in den Einnahmen und Ausgaben mit jeweils 29.390.000 € 
ab. Das Haushaltsvolumen ist damit um 5.579.300 € oder um 15,95 % 
kleiner als der Gesamthaushalt des Jahres 2023 von 34.969.300 €.
Die Haupteinnahmequellen des Verwaltungshaushalts sind wie 
in den letzten Jahren die Beteiligung der Gemeinde an der Ein-
kommensteuer mit 6.363.000 € sowie Gewerbesteuereinnahmen 
von 3,9 Mio. €. Des Weiteren erwartet die Gemeinde im Bereich 
des Vermögenshaushalts Einnahmen aus dem Verkauf von Bau- 
und Gewerbegrundstücken in Höhe von insgesamt ca. 2,4 Mio. 
€. Die größten Ausgabeposten der laufenden Angelegenheiten 
sind Personalausgaben von rund 7 Mio. € und die Kreisumlage 
an den Landkreis Eichstätt von rund 5,6 Mio. €. Nach dem Inves-
titionsplan sind für das Jahr 2024 Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen von rund 4,9 Mio. € geplant. Die größten 
Ausgabeposten des Vermögenshaushalts sind die Kosten für den 
Kanalbau in Theißing, die Kredittilgung sowie die Erschließung 
des Baugebiets Demlinger Weg in Katharinenberg.
Nach dem Abgleich des Verwaltungshaushalts verbleibt ein Mi-
nusbetrag von 1.172.300 €, der aus dem Vermögenshaushalt ent-
nommen werden muss. Um den Gesamthaushalt 2024 zu finan-
zieren, ist eine Rücklagenentnahme in Höhe von 1.364.600 € 
notwendig. Bei den sog. „kostenrechnenden Einrichtungen“, die 
gemäß der Kommunalhaushaltsverordnung in der Regel mit Ent-
gelten finanziert werden müssen, wie z. B. der Wasserversorgung, 
der Abwasserbeseitigung, dem Bestattungswesen oder auch den 
Kindertageseinrichtungen, übernimmt die Gemeinde nach wie vor 
einen erheblichen Anteil an der Finanzierung. Der jeweilige Zu-
schussbedarf dieser gemeindlichen Einrichtungen, der die finan-
zielle Gesamtsituation der Gemeinde belastet und somit die Hand-
lungsmöglichkeiten einschränkt, ergibt sich aus folgender Tabelle:

Zuschussbedarf der gemeindlichen kostenrechnen-
den Einrichtungen (Verwaltungshaushalt):

Zusätzlich zu diesen Einrichtungen bezuschusst die Gemeinde 
noch weitere Beträge im Bereich der Kindertagesbetreuung. Die 
Beförderung der Kindergartenkinder zu den Kindergärten in Groß-
mehring und Demling wird mit 9.000 € bezuschusst; dieser Ser-
vice wird wegen sehr geringer Nutzung (momentan 1 Familie) zum 
Ende des Kindergartenjahres eingestellt. Für den Freiwilligenzu-
schuss für den Katholischen Kindergarten St. Wolfgang werden im 
Haushaltsjahr 2024 Haushaltsmittel in Höhe von 20.000 € bereit-
gestellt. Für auswärtige Kindertageseinrichtungen, in denen Kinder 
aus Großmehring betreut werden, ist nach Verrechnung der staatli-
chen Fördermittel ein gesetzlicher Zuschuss der Gemeinde in Höhe 
von 57.500 € zu erwarten. Bei der Gemeindebücherei wird mit ei-
nem Defizit in Höhe von 124.300 € gerechnet.
Der Rücklagenstand der Gemeinde Großmehring beträgt zu Beginn 
des Haushaltsjahres 8.929.000 €. Im Jahr 2024 ist eine Entnahme 
von 1.364.600 € geplant, sodass sich zum Ende des Jahres 2024 
ein Rücklagenbestand von 7.564.400 € ergibt. 
Der Schuldenstand der Gemeinde Großmehring beträgt zu Beginn 
des Haushaltsjahres 5.514.500 €. Nach der planmäßigen Tilgung 
von 881.700 € in diesem Haushaltsjahr ergibt sich zum Ende des 
Jahres ein Schuldenstand in Höhe von 4.632.800 €.

Einrichtung Zuschussbedarf 

Kindergarten „Eulennest“ Demling 195.500 €

Kindergarten „Regenbogen“ 631.200 €

Kinderkrippe „Pusteblume“ 456.600 €

Grundschulhort 349.300 €

Kinderhaus „Sonnenblume“ 494.900 €

Abwasserbeseitigung 32.600 €

Abfallbeseitigung 91.300 €

Bestattungswesen 70.100 €

Nibelungenhalle 379.100 €

Wasserversorgung 142.700 €

  

 

Sozialpädagoginnen / Sozialpädagogen, m/w/d 
mit abgeschlossenem Studium Dipl. Soz. Päd. oder Soziale Arbeit B.A. 

für die Jugendsozialarbeit an Schulen (JaS)  
für die Grund- und Mittelschule Denkendorf in Vollzeit zum nächstmöglichen Termin und ab 
1. September für die Grundschulen Großmehring (0,75 %) und Adelschlag (50 %) und ggf. 

weitere Schulen im Landkreis Eichstätt gesucht. 

Die Tätigkeit orientiert sich an der Richtlinie zur Förderung der Jugendsozialarbeit an Schulen – JaS 
des Bayerischen Staatsministeriums für Familie, Arbeit und Soziales. Die Arbeitszeit ist grundsätzlich 
in der Schul- und Unterrichtszeit einzubringen. 

Wir erwarten Teamfähigkeit und selbstständiges Arbeiten. Die Vergütung erfolgt nach dem im 
öffentlichen Dienst üblichen Tarifvertrag (TvöD SuE).  

Wir bieten: 
Angenehmes Betriebsklima 

Supervision 
Kollegiale Beratung 

TvöD SUE 12 
Weihnachtszuwendung 

Jobrad Leasing 
Leistungsorientierte Zulage 

Regenerationstage 
Umwandlungstage 

 
Schwerbehinderte Bewerber*innen werden bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt. Die Stelle 
in Denkendorf ist teilzeitfähig (50/50). Auf Sie wartet ein engagiertes, dynamisches KJR-Team.  
 
Wenn Sie gerne selbstständig mit Jugendlichen arbeiten, belastbar sind und flexibel in Ihrer 
Arbeitszeitgestaltung, richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen am besten in einer 
Mail an: bewerbung@kjr-ei.de 

Sozialpädagoginnen / 
Sozialpädagogen m/w/d

mit abgeschlossenem Studium  
Dipl. Soz. Päd. oder Soziale Arbeit B.A. 

für die Jugendsozialarbeit an Schulen (JaS) 
für die Grund- und Mittelschule Denkendorf in Vollzeit zum 
nächstmöglichen Termin und ab 1. September für die Grund-
schulen Großmehring (0,75 %) und Adelschlag (50 %) und ggf. 
weitere Schulen im Landkreis Eichstätt gesucht.

Die Tätigkeit orientiert sich an der Richtlinie zur Förderung der 
Jugendsozialarbeit an Schulen – JaS des Bayerischen Staats-
ministeriums für Familie, Arbeit und Soziales. Die Arbeitszeit ist 
grundsätzlich in der Schul- und Unterrichtszeit einzubringen.

Wir erwarten Teamfähigkeit und selbstständiges Arbeiten. Die 
Vergütung erfolgt nach dem im öffentlichen Dienst üblichen Ta-
rifvertrag (TvöD SuE). 

Wir bieten:
– Angenehmes Betriebsklima
– Supervision
– Kollegiale Beratung
– TvöD SUE 12
– Weihnachtszuwendung
– Jobrad Leasing
– Leistungsorientierte Zulage
– Regenerationstage
– Umwandlungstage

Schwerbehinderte Bewerber*innen werden bei gleicher Eignung 
besonders berücksichtigt. Die Stelle in Denkendorf ist teilzeitfähig 
(50/50). Auf Sie wartet ein engagiertes, dynamisches KJR-Team. 

Wenn Sie gerne selbstständig mit Jugendlichen arbeiten, be-
lastbar sind und flexibel in Ihrer Arbeitszeitgestaltung, richten 
Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen am bes-
ten in einer Mail an: bewerbung@kjr-ei.de

Kreisverkehrswacht

Am Mittwoch, 15.05.2024, führte die Kreisverkehrswacht Eich-
stätt e.V. mit Unterstützung der gemeindlichen Seniorenbeauf-
tragten im TSV-Sportheim die Schulungsveranstaltung „Ver-
kehrssicherheit für Senioren“ durch. Die Gemeinde Großmehring 
ist langjähriges Mitglied in dieser Organisation. 19 Bürgerinnen 
und Bürger lauschten gespannt dem interessanten Vortrag von 
Herrn Georg Schießl, der als pensionierter Polizist von vielen 
Erfahrungen berichten konnte. Herr Schießl deutete an, dass es 
möglich wäre, im Herbst dieses Jahres ein Fahrsicherheitstrai-
ning im Gemeindebereich Großmehring durchführen zu können. 
Diese zusätzliche Veranstaltung wird, wie gewohnt, über die ge-
meindlichen Informationskanäle dann beworben werden.
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ENTSORGUNG
MÜLLTONNE NICHT GELEERT
Falls Ihre Restmüll-, Papier-, Biotonnen nicht geleert oder die Gelben Säcke nicht 
abgeholt wurden, wenden Sie sich bitte an das Landratsamt Eichstätt unter: Tel: 
0 84 21 / 70-14 22 oder E-Mail: abfallwirtschaft@ lra-ei.bayern.de.
Da das Landratsamt auch die Vertragsverhandlungen mit den Entsorgern führt, 
liegt auch das Beschwerdemanagement in Eichstätt. Falls gewünscht, erhalten 
Sie beim Landratsamt auch eine Abfallberatung. 
Alle Informationen zur Abfallentsorgung finden Sie auch auf unserer Homepage 
unter: www.grossmehring.de/wirtschaft-bauen/abfallentsorgung 

RECYCLINGHOF GROSSMEHRING
AM WEINZIERLWEIHER, GROSSMEHRING
Mittwoch 17.00 – 19.00 Uhr 
Samstag  09.00 – 13.00 Uhr
Feuerlöscher können weder beim Wertstoffhof noch bei den Feuerwehren abge-
geben werden. Diese bitte zurück zum Verkäufer bringen. Um zukünftige Beach-
tung wird gebeten.

FIRMA SCHWEIGER
(ERDAUSHUB UND  BETON) AN DER B16 A
Mo. – Fr. 07.00 – 17.00 Uhr
Sa. geschlossen
www.schweiger-kies.de/schotter/

VEOLIA UMWELTSERVICE SÜD GMBH & CO. KG
EDISONSTRASSE 8, INTERPARK
Mo. – Fr. 07.00 – 17.00 Uhr
Sa. geschlossen

DIE GRÜNABFÄLLE WERDEN NUR NOCH AM 
BIOMASSEHOF HACKNER (MOOSMÜHLE, MOOS-
MÜLLERWEG 35, INGOLSTADT-MAILING), ENTSORGT.
Sommer: 1. April bis 31. Oktober
Mo. – Fr. 07.30 – 17.00 Uhr
Samstag 09.00 – 15.00 Uhr

Winter: 1. November bis 31. März
Mo. – Fr. 08.00 – 16.30 Uhr
Samstag 09.00 – 12.00 Uhr

Bitte besorgen Sie  
sich eine grüne Karte 

bei der Gemeindekasse

Empfehlung des Landratsamtes 
Eichstätt
Bitte stellen Sie den Gelben Sack erst am Morgen der Abho-
lung ab 06:00 Uhr zur Abholung bereit und sichern ihn gege-
benenfalls an einem Zaun, damit er bei stürmischem Wetter 
nicht wegfliegen kann. Hintergrund ist, dass in der Nacht Tiere 
die Gerüche aus den Gelben Säcken wahrnehmen, diesen Sack 
aufreißen und so der Plastikmüll in der Umwelt verteilt wird. 
Da die Verkaufsverpackungen nicht ausgespült werden müs-
sen, sondern löffelrein in den Sack dürfen, haftet der Geruch 
der Lebensmittel an den Verpackungen.

FUNDGEGENSTÄNDE
• hellgraue Strickmütze, mit zwei grauen Handschuhen  

(mit kleinen Steinen)
• Einzelschlüssel Marke Silca, mit Anhänger Papagei  

blau-gelb und blauem Band, gefunden am Fußballplatz 
an der Nibelungenhalle

• Goldfarbener Anhänger Kreuz
• Zwei goldfarbene Ohrringe Marke Fossil, mit Stern,  

gefunden Schulsporthalle

Die empfangsberechtigten Personen werden gebeten, die  
genannten Gegenstände im Rathaus, Zimmer 7 abzuholen. 
Zur Abholung und Besichtigung von Fahrrädern bitten wir 
Sie, einen Termin unter 0 84 07 / 92 94-12 zu vereinbaren.

Bekanntmachung der Genehmigung 
für die Fünfzehnte Änderung 
des Flächennutzungsplans der 
Gemeinde Großmehring
Gemeinde Großmehring 
für das Gebiet „Demlinger Weg Katharinenberg“

Mit Bescheid vom 08.05.2024, Nr: 43- Az. 610 hat das Landrat-
samt Eichstätt die Fünfzehnte Änderung des Flächennutzungs-
plans der Gemeinde Großmehring für das Gebiet Demlinger 
Weg Katharinenberg genehmigt. Die Erteilung der Geneh-
migung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 des Baugesetzbuchs 
(BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntma-
chung wird die Fünfzehnte Änderung des Flächennutzungs-
plans wirksam. Jedermann kann den Flächennutzungsplan und 
die Begründung sowie die zusammenfassende Erklärung über 
die Art und Weise, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse 
der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in dem Flächen-
nutzungsplan berücksichtigt wurden, und aus welchen Grün-
den der Plan nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht 
kommenden anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt 
wurde, bei der Gemeinde Großmehring, Bauamt, Marienplatz 
10, 1. OG, Zimmer 13, zu den ortsüblichen Öffnungszeiten ein-
sehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- und Form-vorschriften und von Män-
geln der Abwägung sowie der Rechtsfolgen des § 215 Absatz 
1 BauGB wird hingewiesen. 

Unbeachtlich werden demnach 

1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften und 

2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplans und

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
des Flächennutzungsplans schriftlich gegenüber der Gemein-
de Großmehring geltend gemacht worden sind; der Sachver-
halt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist 
darzulegen. 

Großmehring, 13.05.2024

Rainer Stingl
Erster Bürgermeister
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14. Änderung des Flächennutzungs-
planes „Solarpark Pettling II“
Bekanntmachung der frühzeitigen  
Unterrichtung der Öffentlichkeitsbeteiligung  
gem. § 3 Abs. 2 BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Großmehring hat in seiner 
Sitzung vom 18.07.2023 die 14. Änderung des Flächennut-
zungsplanes für die spätere Aufstellung des vorhabenbezoge-
nen Bebauungs- und Grünordnungsplans „Solarpark Pettling 
II“ beschlossen.
Der Geltungsbereich der Änderung des Flächennutzungsplans 
liegt südlich vom Ortsrand von Pettling. Er weist einen Gesamt-
flächenumfang ca. von 14,40 ha auf und umfasst die Flurstücke 
mit den Fl.Nrn. 2159, 2160, 2163, 2163/1 und 2167 (vollum-
fänglich) sowie 2161 (anteilig), alle Gemarkung Theißing. 
Der Geltungsbereich ist aus nachfolgendem Kartenausschnitt 
(Geltungsbereich rot) ersichtlich, der Bestandteil der Bekannt-
machung ist:

Das Gebiet wird umgrenzt durch folgende Flur-Nummern der 
Gemarkung Theißing:
im Norden  durch  Fl.Nr.  2161 (Teilfläche) landw. Weg
 und      Fl.Nr .  2158 landw. Weg

im Osten durch  Fl.Nrn. 2242 landw. Weg

im Süden durch  Fl.Nr.  2162  landw. Weg
  
im Westen durch  Fl.Nr. 2175  landw. Weg
 und  Fl.Nr. 2164 Acker

Das Gebiet wird nach § 11 BauNVBO als Sondergebiet (SO) 
Photovoltaikanlage ausgewiesen.
Ziel der Planung ist die Schaffung der planungsrechtlichen Vo-
raussetzungen für den Bedarf an erneuerbaren Energien zu 
entsprechen.
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 
1 BauGB sowie die Beteiligung der Träger öffentlicher Belan-
ge nach § 4 Abs. 1 BauGB zur 14. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes wurde im Zeitraum vom 04.12.2023 bis zum 
05.01.2024 durchgeführt. Die eingegangenen Stellungnahmen 
wurden in der Sitzung des Gemeinderates am 05.03.2024 be-
sprochen und abgewogen.
Die Planunterlagen liegen in der Zeit vom 

04.06.2024 bis einschließlich 04.07.2024
im Rathaus der Gemeinde Großmehring (Marienplatz 10, 
85098 Großmehring, 1. OG, Zimmer 12) während der allge-
meinen Öffnungszeiten oder nach Terminvereinbarung zur all-
gemeinen Einsicht aus. 

Der Inhalt dieser Bekanntmachung und die Planunterla-
gen sind auch im Internet auf der Homepage der Gemeinde 
unter https://www.grossmehring.de/wirtschaft-bauen/pla-
nen-and-bauen/bekanntmachungen oder unter dem Pfad: Ge-
meinde Großmehring / Wirtschaft & Bauen / Planen & Bauen / 
Bekanntmachungen / 14. Änderung Flächennutzungsplan im 
Parallelverfahren mit Bebauungsplan Solarpark Pettling II
Die Öffentlichkeit erhält hierdurch die Möglichkeit, sich früh-
zeitig über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung, sich 
wesentlich unterscheidende Lösungen, die für die Neugestal-
tung oder Entwicklung des überplanten Gebiets in Betracht 
kommen, und die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung 
unterrichten zu lassen. Ferner hat die Öffentlichkeit Gelegen-
heit zur Äußerung und Erörterung. Wünsche und Vorstellungen 
zu den Vorentwürfen können hierbei schriftlich, elektronisch, 
mündlich oder zur Niederschrift der Gemeindeverwaltung ein-
zeln oder als Sammeleingabe vorgebracht werden.
Datenschutz: Die Verarbeitung personenbezogener Daten er-
folgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DS-
GVO) i.V. mit § 3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre 
Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie 
keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Infor-
mationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutz-
rechtliche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“ das 
ebenfalls öffentlich ausliegt.

Großmehring, 14.05.2024

Rainer Stingl
Erster Bürgermeister

Schabmüller Automobiltechnik 
GmbH beteiligt sich erneut am 
Umwelt- und Klimapakt Bayern

Am Mittwoch, 18.04.2024, überreichte der Eichstätter Land-
rat, Herr Alexander Anetsberger, in Vertretung des Bayerischen 
Staatsministers für Umwelt und Verbraucherschutz, Herrn 
Thorsten Glauber, die Urkunde für die erneute Beteiligung am 
Umwelt- und Klimapakt Bayern. 
Das Unternehmen ist seit 2002 im Interpark Großmehring an-
gesiedelt und beschäftigt rund 150 Mitarbeiter/innen. 1978 
gründete Herr Franz Schabmüller sen. den Betrieb. 
Im August 1999 wurde die Firma Schabmüller als 1.000 Teil-
nehmer beim Umweltpakt ausgezeichnet, dass zeigt deutlich, 
dass der Umweltschutz und die Nachhaltigkeit in diesem Un-
ternehmen großgeschrieben werden. 
Rainer Stingl, Erster Bürgermeister: „Die Gemeinde Groß-
mehring ist stolz darauf, dass die Fa. Schabmüller dem Stand-
ort schon so lange die Treue hält. Wir wünschen weiterhin viel 
Erfolg!“
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Fahrbahnerneuerung auf der Staatsstraße 2231 

Bauabschnitt 2 – Bauzeit ca. KW 31 – KW 33  Bauabschnitt 1 – Bauzeit ca. KW 28 – KW 30 

 

 

 

Bauabschnitt 2 

Vollsperrung KW 31,32,33 

Bauabschnitt 1 

Vollsperrung KW 28,29,30 

Das Staatliche Bauamt Ingolstadt beabsichtigt eine Fahrbahner-
neuerung auf der Staatsstraße 2231 zwischen dem Kreisver-
kehr Ingolstadt Village und dem Kreisverkehr Katharinenberg 
auf ca. 2,7 km Länge durchzuführen. Die gesamte Baumaß-
nahme wird in 2 Bauabschnitten aufgeteilt.

Zusätzlich zu der Straßenbaumaßnahme wird ein parallel zur 
Staatsstraße verlaufender Rad- und Wirtschaftsweg der Ge-
meinde Großmehring im 1. Bauabschnitt auf einer Länge von 
ca. 1,2 km saniert.
Über die geplante Baumaßnahme und die zu erwartenden Be-
einträchtigungen möchten wir Sie hiermit in Kenntnis setzen.
Die Ausschreibung der Maßnahme ist unsererseits abgeschlos-
sen und die Veröffentlichung der Ausschreibung steht kurz be-
vor. Wir beabsichtigen den Auftrag im Juni zu vergeben. Der 
bauausführenden Firma werden Bauzeitenfenster vorgegeben. 
Diese können sich witterungsbedingt verschieben. Genauere 
Informationen erfolgen dann vor Beginn der Maßnahme im 
Rahmen einer Pressemitteilung.

Bauabschnitt 1, Erneuerung der Fahrbahn zwischen 
dem Kreisverkehr Interpark bis zum Kreisverkehr 
Katharinenberg 
Geplante Bauausführung KW 28 – KW 30 

Die Staatsstraße wird zwischen den Kreisverkehren unter Voll-
sperrung erneuert. Die Kreisverkehre an sich bleiben frei be-
fahrbar. Lediglich die Ausfahrten zum gesperrten Bereich sind 
nicht möglich. 
Der parallel zur Staatsstraße verlaufende Rad- und Wirt-
schaftsweg wird zeitgleich saniert und ist damit ebenfalls für 
die Durchfahrt gesperrt.

Bauabschnitt 2, Erneuerung der Fahrbahn zwischen 
dem Kreisverkehr Village und dem Kreisverkehr 
Interpark 
Geplante Bauausführung KW 28 – KW 30 

Die Staatsstraße wird zwischen den Kreisverkehren unter Voll-
sperrung erneuert. Die Kreisverkehre an sich bleiben frei be-
fahrbar. Lediglich die Ausfahrten zum gesperrten Bereich sind 
nicht möglich. 
Verkehrsteilnehmer aus Fahrtrichtung B 16 a kommend kön-
nen damit ohne Einschränkung am Kreisverkehr zum Villa-
ge abbiegen. Lediglich die Ausfahrt Richtung Interpark ist ge-
sperrt. 

Umleitung – Bauabschnitt 1 

 

 

Umleitung – Bauabschnitt 2 

 

 

HOLEN SIE SICH DIE 
GEMEINDE-APP
Kostenfrei im App-Store  
herunterladen.

• Aktuelles aus dem Rathaus

• Vereine & Freizeit

• Gesundheit & Soziales

• Veranstaltungen

• Bürgerservice u.v.m.



GROSSMEHRINGER AMTSBLATT  JUNI 2024 | 13

GEBURTEN
Emmi Mayer, Demling

Ariana Salia Münstermann, Großmehring

Hanna Sophia Schneider, Großmehring

Lio Charlie Woisetschläger, Großmehring

EHESCHLIESSUNGEN
Christian Walter und Katharina Guth,  
Großmehring

Stefan Forster und Bettina Zieglmeier,  
Großmehring

Daniel Magera und Katrin Pyschnov,  
Großmehring

STERBEFÄLLE
Maria Moldovan, 87 Jahre, Großmehring

Martha Draack, 87 Jahre, Großmehring

Erwin Huber, 88 Jahre, Theißing

Pauline Ordosch, 97 Jahre, Großmehring

 Geburtstage Geburtstage
 Eheschließungen Eheschließungen
    J    Jubilare       Sterbefälleubilare       Sterbefälle

JUBILARE

ZUM 100. GEBURTSTAG
Katharina Stache, Großmehring

ZUM 94. GEBURTSTAG
Martin Ordosch, Großmehring
Barbara Seitz, Großmehring

ZUM 93. GEBURTSTAG
Elisabeth Becker, Großmehring

ZUM 91. GEBURTSTAG
Hildegard Wengelinski, Großmehring
Walburga Schneider, Großmehring

ZUM 90. GEBURTSTAG
Franziska Weikert, Großmehring

ZUM 85. GEBURTSTAG
Charlotte Schreiner, Großmehring
Waltraud Franz, Großmehring

ZUM 80. GEBURTSTAG
Gerhard Sandner, Großmehring
Ingeborg Gulder, Großmehring
Karl Heinz König, Großmehring
Gertraud Bernhard, Großmehring
Herbert Seidenschwarz, Großmehring

ZUM 75. GEBURTSTAG
Maria Jose, Großmehring
Theobald Samolarz, Demling
Edith Lorenz, Großmehring
Anna Horn, Großmehring

ZUR EISERNEN HOCHZEIT
Max und Maria Steinberger, Großmehring

ZUR DIAMANTENEN HOCHZEIT
Max und Maria Plank, Großmehring

ZUR GOLDENEN HOCHZEIT
Paul und Luise Schneider, Großmehring
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leihen und treffen!

BIBLIOTHEK
Großmehring

NEUES AUS DER

URLAUBSZEIT IST LESEZEIT

Um das Reisegepäck nicht unnötig zu belasten sind ebooks 
eine echte Alternative zum herkömmlichen Buch. In unserer 
Onleihe stehen euch über 20.000 digitale Medien zur Verfü-
gung! Diese könnt ihr euch auf einen eReader oder auch auf 
andere Endgeräte wie einem Tablet oder Handy herunterladen. 
Voraussetzung hierfür ist ein Leseausweis unserer Bibliothek, 
mit dem ihr dann Zugang zu unserer onleihe App findet. Ganz 
einfach könnt ihr euch dort mit eurer Lesernummer und eurem 
Passwort einloggen und die verfügbaren Medien leihen. Die 
Rückgabe erfolgt automatisch.

Wer dies gerne einmal ausprobieren möchte kann sich bei uns 
einen tolino shine 3 ausleihen.

Für diejenigen unter euch, die weiterhin lieber ein Buch in die 
Hand nehmen möchten, haben wir schöne neue Sommerlektüre 
bestellt, die ihr ab sofort in unseren Regalen findet. 

Nun wünschen wir euch eine erholsame Zeit und viel Muse 
zum Lesen.

Euer Bibliotheksteam

13. OBERBAYERISCHER BIBLIOTHEKSTAG

Wir sind sehr stolz darauf, nach Erlangen, Fürstenfeldbruck 
und Neufahrn, dieses Jahr den Oberbayerischen Bibliothekstag 
ausrichten zu dürfen.

Die Informationsveranstaltung ist für die Mitglieder des Ver-
bandes und findet jährlich in einer anderen Bibliothek statt. 
Aus diesem Grund ist die Bibliothek am 24.06.2024 ganztägig 
für die öffentlichen Besucher geschlossen.

ACHTUNG!
Am 31.05./01.06.2024 bleibt die  

Bibliothek geschlossen!

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN: 
Montag: 09.00 bis 12.00 Uhr + 15.30 bis 18.00 Uhr
Dienstag: geschlossen
Mittwoch: 15.30 bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 bis 12.00 Uhr + 15.30 bis 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 bis 12.00 Uhr
Jeder 1. Samstag im Monat: 09.00 bis 12.00 Uhr

 Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  
Ihr Bibliotheks-Team
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„Live im Tilly“ geht in die zweite Runde
Nur einen Steinwurf von der historischen Altstadt entfernt liegt das pracht-
volle Ingolstädter Reduit Tilly, eine Festungsanlage, die im 19. Jahrhundert
am rechten Donauufer zum Schutz des Ingolstädter Brückenkopfes errichtet
wurde. Vom 31. August bis 8. September 2024 werden dort Künstler verschie-
dener Genres auftreten: Hip-Hop/Pop mit 01099, die Berliner Dancehall/Reg-
gae-Band „Culcha Candela“ mit ihren unzähligen Top-10-Hits wie „Hamma“

oder „Monsta“.
Mit einer gigantischen Show zollen „Stahl-
zeit“ am 3. September dem Original
„Rammstein“ ihren Tribut.
Am 5. September setzen „We salute you“
neue Maßstäbe: Die Band bringt eine au-
thentische AC/DC-Show auf die Bühne,
die ihresgleichen sucht. Mit einer gigan-
tischen Bühneninszenierung, einer über-
dimensionalen Höllenglocke, einer beein-
druckenden Marshall-Wand und bis zu 21
Kanonen kommen sie ihrem Vorbild AC/DC
verblüffend nahe.
Mit „I Dolci Signori“, einer der erfolg-
reichsten Italo-Pop-Gruppen Europas,
erwartet die Besucher eine einzigartige
Auswahl der schönsten italienischen Pop-
songs der letzten Jahrzehnte, verpackt in
ein besonders unterhaltsames und kurz-
weiliges Bühnenprogramm.
Über die „Spider Murphy Gang“ muss man
keine großen Worte verlieren: Die Band
wird in einer Best-of-Show alle Hits der
letzten 50 Jahre zum Besten geben.
Zum Abschluss der Konzertreihe heißt es
„Bühne frei“ für das „Herbert Pixner Pro-
jekt“ mit „finest handcrafted music from
the alps“. Er wird auch der Jimi Hendrix der
Volksmusik genannt.

So.01.09.24 INGOLSTADTREDUITTILLY

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VORVERKAUFSSTELLEN • ONLINE UNTER: WWW.EVENTHALLE-WESTPARK.DE

DOORS: 18.00 UHR | BEGINN: 19.00 UHR

T I CKETS UND MERCH UNTER www.STAHLZE I T . COM

ZEITLOS

TOUR 2024
NEU

INGOLSTADT
REDUIT TILLY

MI 04.09.2024
EINLASS 18.30 UHR / BEGINN 20 UHR

So.08.09.24 INGOLSTADTREDUITTILLY
KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VORVERKAUFSSTELLEN • ONLINE UNTER: WWW.EVENTHALLE-WESTPARK.DE

DOORS: 18.00 UHR | BEGINN: 19.00 UHR

Die CD mit den Hits aus der Show

ITALIENISCHENWELTHITS
Die große Nacht der

präsentieren

Fr. 0006666.0000999....22224444 IIINNNGGGOOOLLLSTTTADDDDTTT
RRREEEDDDDUUUIT TILLLLLLLY

KARTEN AANN AAAALLEN BBBBEKANNTENNN VVVVOOORVERKAUFFFSSSSTEEELLENNN • OOONNNLLLIIINNNNEEE UUUUNNNNTTTER: WWWWWWW.EVVVENTHHHAAALLE-WWWWESSSTPARKKK...DDDEE
DDDDOOOOORS: 11118888.00 UUUUHHHHHRRRR | BBBBEEEEGGGIIINNNNNNN::: 1119999.0000 UUUUHHHRRRRR

Sa.07.09.24 INGOLSTADTREDUITTILLY

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VORVERKAUFSSTELLEN • ONLINE UNTER: WWW.EVENTHALLE-WESTPARK.DE
DOORS: 18.00 UHR | BEGINN: 19.00 UHR

Steuernummer 161/253/40699
USt-IdNr. DE129967242

IBAN: DE07 7015 0000 0038 1534 41
BIC: SSKMDEMM

Klaus Müller | Seestraße 2 | 82229 Seefeld
Tel 08152 983455 | klaus.mueller@kmgrafik.com

Frau Silvia Ruhfass
Auto Ruhfass GMBH
Gewerbestraße 27
85088 Vohburg

Auto Ruhfass Gmbh
Gewerbestraße 27 · 85088 Vohburg

Telefon 08457-9141 · www.auto-ruhfass.de

Fahrzeuglackierer (ab sofort)

Auszubildende/r Fahrzeuglackierer
(Ausbildungsbeginn September 2024)

Auszubildende/r KFZ-Mechatroniker FR
Personenwagentechnik oder Hochvolt/Systemtechnik
(Ausbildungsbeginn September 2024)

Wir suchenVerstärkung

Vohburger
N A C H R I C H T E N

Änderungswünsche können noch mitgeteilt werden:
Telefon 08152 983455, E-Mail: klaus.mueller@kmgrafik.com.
Erfolgt keine Mitteilung, gilt die Anzeige als freigegeben.

Herzlichen Dank für den Auftrag

Darstellung 100 %

ANZEIGENAUFTRAG
Bestätigung für die Ausgabe Mai 05/2024

kmgrafik VISUELLE KOMMUNIKATION kmgrafik.com
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BÜRGERSEITE IM AMTSBLATT GROSSMEHRING

Liebe Hobby- Fotografen,  
vielen Dank für Ihre ein-

drucksvollen  Aufnahmen! 
Aufgrund der Vielzahl an 

 eingeschickten Fotos müssen  
wir auswählen und  haben uns auf 
die Bilder der  aktuellen Jahreszeit 

 beschränkt. Wir freuen uns auf weitere 
Bilder aus dem Gemeindegebiet. 

Bitte senden Sie diese in guter  
Auf ösung bis zum Anzeigenschluss an: 

tina.draudt@grossmehring.de

Alexandra Schreyl

Viktoria Demund

Andreas Treittinger

Julia Sitter

Jutta Stemmer

Jutta Stemmer Martina Moleda

Alexander Kessler

Sonja Straßer
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BÜRGERSEITE IM AMTSBLATT GROSSMEHRING BÜRGERSEITE IM AMTSBLATT GROSSMEHRING

Hannah und Noah Draudt 

Ottmar Trögl

Heinz Bassing 

Melanie AltAlexander Wolff

Tobias Schulz

Sonja Schrallhammer

Albert ErnhoferHermine Stürzl

Monika Much Eva Mirbeth
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INFORMATIONEN DES KATHOLISCHEN 
PFARREIVERBANDES
KONTAKT
Pfarrbüro und Pfarrhaus: Regensburger Straße 1b, 
85098 Großmehring, Tel. 0 84 07 / 2 25, 
E-Mail: pfarramt@pfarrei-grossmehring.de 
Web: www.pfarrei-grossmehring-theissing.de
Bürozeiten: Montag – Dienstag: 08.30 – 11.30 Uhr und  
Donnerstag: 15.00 – 18.00 Uhr 
mittwochs und freitags kein Parteienverkehr

FOLGEN SIE UNS AUF 
SOCIAL MEDIA
FACEBOOK:  Pfarreiengemeinschaft 

 Großmehring-Theißing
INSTAGRAM: pfarrei_grossmehring_theissing
YOUTUBE: Kirche Großmehring Theißing Demling

BEERDIGUNGSDIENSTE
Montag:  keine Begräbnisfeiern
Dienstag:  Pfarrvikar Dr. ThankGod
Mittwoch:  Pfarrvikar Dr. ThankGod
Donnerstag:  Pfarrer Karsten
Freitag:  Pfarrer Karsten
Samstag:  Pfarrer Karsten 

PFARRAMT GESCHLOSSEN
Das Pfarrbüro ist in den Pfingstferien (17.05. – 02.06.) geschlossen.

SENIORENCLUB GROSSMEHRING
Mi., 05.06. 14.00 Uhr Gemütliches Beisammensein
Mi., 19.06. 14.00 Uhr Gemütliches Beisammensein

ÖKUMENISCHE GOTTESDIENSTE  
IM SENIORENHEIM NOVITA
Di., 11.06. 16.00 Uhr Pfarrer Wilhelm Karsten
Di., 25.06. 16.00 Uhr Pfarrer Dr. Victor Linn

ÖKUMENISCHER FRAUENKREIS UND NBH
Mi., 12.06. 14.00 Uhr  Spielnachmittag in der Cafeteria 

des Seniorenzentrums
Sa., 15.06. 14.00 Uhr  Handarbeitstreffen in der Cafeteria 

des Seniorenzentrums
Mi., 26.06. 14.00 Uhr  Spielnachmittag in der Cafeteria 

des Seniorenzentrums

TERMINE GROSSMEHRING
Montags 18.00 Uhr  Eucharistische Anbetung
So., 02.06. 10.30 Uhr  Pfarrgottesdienst zum Fest der  

Corporis-Christi-Bruderschaft
 15.00 Uhr  Aussetzung des Allerheiligsten  

und Betstunden zum  
Corporis-Christi-Bruderschaftstag

Do., 06.06. 15.00 Uhr  Kommunionfeier in der Tages-
pflege Großmehring

Fr., 07.06. ab 08.30 Uhr  Hauskommunionen
 18.00 Uhr  Erstkommunionkindertreffen in 

Geisenfeld
So., 09.06. 10.00 Uhr  Pfarrgottesdienst mit Einladung an 

die Neuzugezogenen
Fr., 14.06. 09.00 Uhr  Seniorenmesse
So., 16.06. ab 10.00 Uhr  PFARRFEST unserer Pfarrgemeinde 

– in diesem Jahr in Großmehring
Do., 20.06. 18.30 Uhr  Bündnisandacht
Fr., 21.06. 19.00 Uhr  Hl. Messe in Katharinenberg

BEKANNTMACHUNGEN ANDERER DIENSTSTELLEN UND BEHÖRDEN

MITTEILUNGEN DER EVANGELISCH-
LUTHERISCHEN GEMEINDE ST. LUKAS 
INGOLSTADT, GEMEINDETEIL GROSSMEHRING
In St. Michael (Kleinmehring, Nibelungenstraße)
Gottesdienste 
Sonntag, 02.06. 10.15 Uhr Abendmahl
Sonntag,  16.06. 09.00 Uhr

Im Novita Seniorenzentrum (Köschinger Straße 22)
Gottesdienst 
Dienstag, 25.06. 16.00 Uhr

Im Begegnungsraum der Nibelungenhalle  
(Dammweg 1)
Seniorenkreis 
Dienstag, 04.06. 15.00 Uhr  

So erreichen Sie uns 
 Pfarramt Ingolstadt-St. Lukas  08 41 / 92 05 12 

 pfarramt.stlukas.in@elkb.de,  
 www.ingolstadt-st-lukas.de 

 Pfarrer Andreas Erstling  08 41 / 92 05 12 
 Pfarrer Dr. Victor Linn  01 72 / 8 76 19 28 
  Ansprechpartnerin in Großmehring 
Sabine Müller  0 84 07 / 12 12

Vorstellung des neuen Pfarrers 
Andreas Erstling
„Musik und Theologie“ – das 
gehört für mich eng zusammen, 
liebe Leserinnen und Leser. Ich 
kann mir das eine nicht ohne 
das andere vorstellen. Doch zu-
nächst möchte ich mich gerne 
selbst vorstellen: Mein Name 
ist Andreas Erstling und ich bin 
seit dem 1. Mai 2024 der neue 
Pfarrer von Ingolstadt St. Lukas 
und Großmehring.
Ich bin in Franken geboren und 
aufgewachsen und komme aktuell aus der Fuggerstadt Wei-
ßenhorn, wo ich die letzten 26 Jahre als Pfarrer, Chorleiter, Not-
fallseelsorger und Fachberater Feuerwehr tätig war. Mein Herz 
schlägt für lebendige und mutmachende Gottesdienste, für ak-
tuelle und inspirierende Predigten und eben auch für eine be-
geisternde Kirchenmusik.
Schon als Jugendlicher habe ich nicht nur vierzehn Jahre lang 
den Orgeldienst in meiner Heimatgemeinde versehen, sondern 
auch die Jugendband „Jesaja“ ins Leben gerufen, mit der ich 
auch auf Kirchentagen aufgetreten bin. Als Chorleiter habe ich 
mehrfach christliche Popmusicals mit über 120 Mitwirkenden 
auf die Bühne gebracht und 25 Jahre lang einen überregionalen 
Gospelchor mit 70 Sängerinnen und Sänger geleitet. An meiner 
neuen Pfarrstelle möchte ich mich aber erst einmal ganz auf die 
Gemeindearbeit konzentrieren.
Nach Ingolstadt komme ich zusammen mit meiner Partnerin 
Petra Wiest. Wir freuen uns über die herzliche Aufnahme, die 
wir von vielen Seiten bereits erfahren haben, und fühlen uns 
in der neuen Umgebung schon sehr wohl.
In der Hoffnung auf ein persönliches Kennenlernen grüßt Sie
Ihr Pfr. Andreas Erstling
Die Gemeinde Großmehring wünscht einen erfolgreichen Start 
und freut sich auf die zukünftige Zusammenarbeit.
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TERMINE DEMLING
Sa., 01.06. 16.00 Uhr  Fronleichnamsfest mit anschließen-

der Fronleichnamsprozession
So., 02.06. 10.30 Uhr  Festtag der Corporis-Christi-Bruder-

schaft
Fr., 07.06. ab 08.30 Uhr  Hauskommunionen
 18.00 Uhr  Erstkommunionkindertreffen in  

Geisenfeld
So., 16.06. ab 10.00 Uhr  PFARRFEST unserer Pfarrgemeinde 

– in diesem Jahr in Großmehring
Di., 25.06. 16.30 Uhr  Kinderkirche (Thema: Johannes der 

Täufer)

TERMINE THEISSING
So., 02.06. 08.30 Uhr  Pfarrgottesdienst zum Fest der 

Herz-Mariae-Bruderschaft, anschl. 
Prozession

Di., 04.06. 19.00 Uhr  Hl. Messe in Pettling
Mi., 05.06. 14.00 Uhr  Seniorennachmittag im  

Vereinsheim St. Martin
Fr., 07.06. ab 08.30 Uhr  Hauskommunionen
 18.00 Uhr  Erstkommunionkindertreffen in  

Geisenfeld
So., 09.06. 15.00 Uhr  Segnung eines Feldkreuzes von  

Georg Mayer
So., 16.06. ab 10.00 Uhr  PFARRFEST unserer Pfarrgemeinde 

– in diesem Jahr in Großmehring
Di., 18.06. 18.00 Uhr  Bittgang nach Oberhartheim,  

dort Hl. Messe
Fr., 28.06. 18.00 Uhr  Hl. Messe in Straßhausen zum  

Patrozinium Peter und Paul
So., 30.06. 10.00 Uhr  Familiengottesdienst

Radl-Wallfahrt nach Wemding

Die Großmehringer Wallfahrer machten sich erstmals vom 27. 
bis 28. April 2024 auf den Weg nach Wemding. Bei herrlichem 
Wetter ging es über verschiedene Stationen nach Maria Brünn-
lein. Dort angekommen erhielten wir von Wallfahrtsrektor Nor-
bert Traub eine Kirchenführung und eine kurze Andacht. Am 
Sonntagmorgen wurde dann ein schöner Gottesdienst gefeiert, 
bevor wieder zurückgeradelt wurde. Bei der Rückfahrt wurde 
die Kirche in Bergen besichtigt und dort eine Pause eingelegt.
Die Jubiläumswallfahrt zum 40-jährigen wird mit dem Fahr-
rad vom 6. bis 8. September 2024 nach Altötting statt-
finden. Übernachtet wird in Wartenberg und in Altötting.  
Interessierte können sich bis 1. Juli bei Familie Frank unter  
Tel. 0 84 07 / 93 86 42 anmelden.
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Bei bewölktem, kaltem, aber meist regenfreiem  Wetter fanden sich zahlreiche Gläubige zur Maiandacht an der  Großmehringer 
Bergkapelle ein. Der KAB-Ortsverband unter der Leitung von Michael Kammerbauer hatte wieder dazu eingeladen und die An-
dacht zusammen mit Pfarrer und Ortspräses Wilhelm Karsten organisiert und gestaltet. Auch aus den umliegenden Orten nah-
men Ortsverbände mit ihren Bannern an der Andacht teil. Die Blaskapelle Andreas Kammerbauer sorgte für die musikalische 
Begleitung. Fotos: Wallner

Vorsorge 24h Rundumbetreuung
alle F weltweit •

Telefon 0841 955890
IN Nord • Unterhaunstädter Weg 17
IN Süd • Fauststraße 53

ge • 24h-
e Friedhöfe w

24h-T
Zentrale I

Ingolstadt • Reichertshofen
Gaimersheim • Vohburg
MManching • Kösching

Tel. 08 41 / 1 42 66 81 • Rund um die Uhr telefonisch erreichbar
Gerolfinger Straße 5a (gegenüber Westfriedhof) · 85049 Ingolstadt
info@bestattungen-holzward.de • www.bestattungen-holzward.de

Bestattungen Holzward · Tel. 0841/1426681
Rund um die Uhr telefonisch erreichbar

Gerolfinger Straße 5a (gegenüber Westfriedhof)
85049 Ingolstadt

info@bestattungen-holzward.de · www.bestattungen-holzward.de

Ringstraße 20 | 85098 Großmehring | Tel. 08407/8667 
E-Mail: skinandsoul@web.de 

www.kosmetik-skinandsoul.com

Ihr Montagepartner in der Region

Tobias Schatz
Hagenstr. 10 | 85098 Großmehring 

Telefon 0173/4741456 
info@insektenschutz-schatz.de
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Zwei Erstkommunionfeiern
In zwei aufeinander folgenden Gottesdiensten feierten in Groß-
mehring die Kinder der drei dritten Klassen am ersten Maisonn-
tag ihre Erstkommunion. Den Anfang um 9 Uhr machten 16 
Kinder der Klassen 3 a und 3 c, um 10.30 Uhr waren 24 Kin-
der der Klasse 3 b an der Reihe. Pfarrer Wilhelm Karsten zeigte 
den Kindern in seiner Predigt auf, dass die sichtbaren Zeichen 
„Herz“ und „Hostie“ auch eine symbolische, tiefere Bedeutung 
haben: „Herz steht für Liebe und die Hostie für die Liebe Jesu zu 
uns Menschen!“ Die musikalische Gestaltung der beiden Gottes-
dienste übernahm der Kirchenchor unter der Leitung von Luise 
Schneider. Von der Pfarrgemeinde gab es für die Erstkommuni-
onkinder ein Kreuz als Geschenk. Mit zwei Dankandachten am 
späten Nachmittag endeten die Erstkommunionfeiern.  (wal)

Klasse 3b, jeweils mit Pfarrer Wilhelm KarstenKlassen 3a und 3c
Fotos: Wallner

Wir führen für Sie aus:
Maurer- und Betonarbeiten, Kanalarbeiten, Hausanschlüsse, Erd-

undTeerarbeiten, Dichtigkeitsprüfungen für Hausanschlüsse (Kanal)

Maschinenverleih:
Kompressoren, Stampfer, Rüttelplatten,

Gerüst, Schalung, Entfeuchtungsgeräte usw.

Quellsteine, Zierkies
85098 Großmehring, Klärweg 5
Tel. 08407/206 · Fax 08407/8837

Mobiltelefon 0171/5019437 · www.neubauer-bau-gmbh.de

NEUBAUER GmbH
BAU

Heizöltankreinigung, Innensanierung,
Einbau neuer Tanks, 

Stilllegungen und Entfernungen
85098 Großmehring b. Ingolstadt

Lilienstr. 26 ❙  (0 84 07) 16 06 ❙ Fax (0 84 07) 88 18
info@tankreinigung-dersch.de ❙ www.tankreinigung-dersch.de

Karl Dersch
Tankschutz GmbH

Fenster I Türen I Möbelbau

Schacherweg 1 85098 Theißing
Tel.: 08404 93 00 94dieter.waltl@t-online.de

• Gesichtsbehandlungen • Haarentfernung
• Handpflege • Fußpflege
•Wellness-Behandlungen (verschiedene Massag
• LPG-Massage (Lymphdrainage)

Krankenhausstr. 2, 85092 Kösching, 08456 6142
+49 174 166 5679, www.kosmetikhoffmann.de

Öffnungszeiten: Di., Mi., Fr.: 9.00– 18.00 Uhr
Do.: Termine nach Vereinbarung

gen)
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„Liebe Mutter Gottes jetzt ist Mai, da kom-
men alle Kinder mit Blumen herbei“ – So 
sangen die Kinder am 2. Mai fröhlich zu den 
Klängen von Kristin Köglers Querflöte. Wie 
im letzten Jahr hatte das Team der Kleinkin-
derkirche zur Maiandacht an der Bergkapel-
le geladen, dieses Mal mit der Bitte, Blumen 
für die Mutter Gottes mitzubringen. Und 
die Familien brachten so viele bunte Blu-
men mit, dass es am Ende drei Vasen waren, die den Altar in der 
Kapelle schmückten. Mit dem Kamishibai erzählten Hanna Karl und 
Pfarrer Wilhelm Karsten die wichtigsten Stationen aus dem Leben 
Marias und die Kinder hörten gebannt zu. Am Ende bekamen alle 
eine Holzblume als Andenken an den schönen Gottesdienst mit nach 
Hause. Die nächste ökumenische Kleinkinderkirche feiern wir am 
Donnerstag, 4. Juli, um 16 Uhr im Pfarrgarten. Wir freuen uns schon 
jetzt auf viele Gottesdienstbesucher! 

Kleinkinderkirche  
an der Bergkapelle

Hoch- und Tiefbau | Transportbeton

www.bacher-in.de

Hoch- und Tiefbau | Transportbeton

www.bacher-in.de

Hoch- und Tiefbau | Transportbeton

www.bacher-in.de

Termine unter

0171 3051376
oder

https://karins-fusspflege.
salonized.com

Ingolstädter Straße 27
85098 Großmehring

Karin’s Fußpflege
Karin Köppe

gepr. und zertifizierte Fachfußpflegerin

• Fachfußpflege
• Fachfußpflege

mit Nagellack
• Fachfußpflege

mit Shellac
(hält bis zu 7 Wochen)

• Über 200 Shellac-
Farben zur Auswahl

H   FWEBERH   FWEBER
I m m o b i l i e n
Anlageberatung

 Ihr kompetenter Partner seit über 25 Jahren 

• Kauf, Verkauf und Vermietung von Immobilien
• umfassende Geldanlageberatung

☏ 08407 930 223            www.immobilien-hofweber.de



GROSSMEHRINGER AMTSBLATT  JUNI 2024 | 23

Firm-Projektes „Saubere Schöpfung“
Im Rahmen des Firm-Projektes „Saubere Schöpfung“ haben 
sich sieben Firmlinge gemeinsam engagiert, um Müll zu sam-
meln und damit einen Beitrag zur Umwelt zu leisten. 
Doch bevor es an die praktische Arbeit ging, erhielten sie eine 
informative Einführung im Rahmen des Firmensozialpro-
gramms Xylem Watermark von Frau Tanja Krestel.
Bei dieser Einführung wurden die Firmlinge über die Bedeu-
tung von Sauberkeit und Umweltschutz informiert, insbeson-
dere im Zusammenhang mit dem Element Wasser. Dabei lern-
ten die Firmlinge nicht nur theoretisches Wissen, sondern 
konnten ihr Verständnis in einem spannenden Quiz unter Be-
weis stellen. In Gruppenarbeit beantworteten sie Fragen, die 

nicht nur den Umgang mit Müll betrafen, sondern auch wie 
viel Wasser für die Produktion verschiedener Lebensmittel und 
Kleidungsstücke benötigt wird. Diese Erkenntnisse sensibili-
sierten sie für den oft unterschätzten Wasserverbrauch in un-
serem Alltag.
Nach getaner Arbeit gab es natürlich bei diesem tollen Wetter 
auch noch ein leckeres Eis. 

IHR FACHPARTNER für alle
• Heizungsarten
• Sanitär
•  PV- und 

Klimaanlagen
•  Alt- und 

Neubauten

Am Fluderbuckel 10 
85098 Großmehring
Tel. 0 84 07 / 9 31 51 81

„Ihr Partner für die gesamte Haustechnik“
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Kinderkrippe

Pusteblume

 

 

Wir Eulennestkinder bedanken uns ganz herzlich bei Alfred 
Kipfelsberger und Sepp Müller für die tolle Umsetzung unse-
rer Ideen. Ein weiterer Unterschlupf entstand für uns Käuz-
chen und Eulen auf dem Menninger Berg. 

Erster Maibaum für die 
Kinderkrippe Pusteblume 

In Bayern ist es Tradition, zum ersten Mai einen Maibaum 
aufzustellen. Aus diesem Grund wurde heuer zum ersten 
Mal in der Kinderkrippe Pusteblume im Rahmen des Früh-
lingsfestes ein Maibaum aufgestellt.  
Fast hätten wir unser Fest absagen müssen, da am Tag 
zuvor aufmerksame „ehemalige“ Krippenkinder – sie sind 
bereits 10 Jahre alt – unseren Maibaum in einem gehei-
men Elternsprechergarten gesichtet und diesen dann still 
und heimlich entwendet hatten. Per E-Mail nahmen die 
Entführer dann Kontakt zu uns auf und forderten eine 
Auslöse in Form von drei Packungen Chips, drei Dosen Li-
monade und einer Packung Gummibärchen. Natürlich sind 
wir dieser Forderung prompt nachgekommen und unser 
Maibaum hat seinen Weg zu uns in die Einrichtung ge-
funden – das Fest konnte starten.
Zahlreiche Familien folgten der Einladung in die Krippe. 
Die Kinder konnten gemeinsam mit ihren Eltern im Krip-
pengarten an verschiedenen Stationen so einiges entde-
cken. Es gab unter anderem eine Schatzsuche im Garten, 
eine Seifenblasenstation, ein Glücksrad und vieles mehr. 
Auch ein Feuerwehrauto stand bereit, welches die Kinder-
augen zum Leuchten brachte. 
Wir bedanken uns recht herzlich bei den Elternsprechern, 
die uns mit Würstel- und Steaksemmeln verpflegten und 
uns bei der Planung unterstützten. Es war ein rundum ge-
lungenes Fest. Vielen DANK an alle, die mitgewirkt haben 
und uns so tatkräftig unterstützt haben!

Erste-Hilfe-Kurs am Kind 

Der Förderverein Freunde des katholischen Kindergartens 
e.V. organisiert wieder einen Erste-Hilfe-Kurs am Kind. 
Der Kurs findet an zwei Abenden (Dienstag, 16. und Don-
nerstag, 18.07.2024) jeweils von 19:00 bis 21:45 Uhr in 
der Schulaula der Grund- und Mittelschule Großmehring 
statt.
Referentin ist Frau Elke Spruck, Kinderkrankenschwester 
und Lehrerin für Kinderkrankenplege, Hilpoltstein. Dieser 
Erste-Hilfe-Kurs beinhaltet unter anderem die Kontrolle 
von Bewusstsein, Atmung und Puls, sowie das Erkennen 
von verschiedenen Krankheitssymptomen und (lebens-) 
bedrohlichen Zuständen speziell bei Kindern.
Es werden Notfälle bei Kindern, wie z. B. Schä-
del-Hirn-Trauma, Meningitis, Fieberkrampf, Vergiftung, 
Verlegung der Atemwege durch Fremdkörper, Pseu-
do-Krupp, Asthma, Insektenstiche im Mund-/Rachen-
raum, Ertrinkungsunfälle, Elektrounfälle, Schock und Ver-
brennung thematisiert.
Alle lebenswichtigen Handgriffe werden an naturgetreuen 
Baby- bzw. Juniorpuppen geübt. Anmeldung per E-Mail 
an foerderverein_kath_kiga@t-online.de oder telefonisch 
unter 08407/9395869. Schnell sein – dabei sein, Plätze 
sind begrenzt. 
Weitere Infos erhalten Sie bei bzw. nach der Anmeldung. 
Bei zu geringer Teilnehmerzahl findet der Kurs nicht statt!
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Großm
ehring

Selbstständigkeit und 
Selbstbestimmung im 

Kinderbistro Sonnenblume 
Nach der Fertig-
stellung des Kin-
derbistros möch-
ten wir endlich die 
Gelegenheit nut-
zen, diesen be-
deutungsvollen, 
zentralen Raum 
im Alltag unserer 
Kinder vorzustel-
len. Neben dem 
gleitenden gesunden Frühstück in beiden Bereichen wird 
dort auch das Mittagessen aus der Kinderküche Eichinger 
in Bioqualität eingenommen.
Im Krippenbereich decken die Krippenkinder täglich selbst-
ständig, mit Unterstützung des pädagogischen Fachperso-
nals, hoch motiviert und sehr liebevoll die Frühstücks-
tische für alle Kinder. Die Lebensmittel hierfür werden 
täglich frisch von unseren Hauswirtschaftskräften zube-
reitet, so dass für das pädagogische Personal die Kinder 
im Vordergrund stehen können.  
Uns ist es ein besonderes Anliegen, den Kindern zeitnah 
ein reichhaltiges und gesundes Frühstück anzubieten. Die 
Kinder können selbst bestimmen, welche angebotenen Le-
bensmittel sie essen möchten. 
Im Kindergartenbereich ist das Konzept des gleitenden 
Frühstücks etwas anders gestaltet. Hier deckt jedes Kin-
dergartenkind zuerst seinen eigenen Platz ein. Danach 
gehen sie selbstständig zu dem ausgewogenen, ebenfalls 
frisch zubereiteten Buffet und entscheiden dort individuell 
über ihre persönlichen Vorlieben. 
Beim Mittagessen wird den Kindergartenkindern ebenfalls 
die Möglichkeit gegeben, sich ihr Essen eigenständig zu 
nehmen. Dies hat den Vorteil, dass sie selbstständig über 
ihre Mahlzeit und individuelle Portionsgröße entscheiden 
können.

Allerdings ist es an dieser 
Stelle sehr wichtig, dass die 
Kinder vom pädagogischen 
Fachpersonal unterstützt 
werden, gesunde und aus-
gewogene Entscheidungen 
zu treffen, um ein positives 
Verhältnis zur Nahrung 
entwickeln zu können.
Neben dem Essen bietet 
das Kinderbistro Platz für 
diverse Aktionen aus den 
verschiedenen Bildungsbe-
reichen, zum Beispiel ein 
hauswirtschaftliches An-
gebot – Zubereitung eines 
Bananenquarks. 

Gesundheitswochen im 
Kinderhaus 

Im April stand das Thema Gesundheit bei unseren Kindern 
im Vordergrund. Mit vielfältigen Aktionen lag der Fokus 
darauf, das Bewusstsein der Kinder für ihre körperliche 
und mentale Gesundheit zu stärken. 
Ein zentrales Thema während dieser Wochen war das Ken-
nenlernen und die Wertschätzung gesunder Lebensmittel. 
Die Kinder bereiteten gesunde Speisen wie einen frischen 
Obstsalat zu, lernten die Ernährungspyramide kennen und 
bepflanzten unsere Hochbeete mit Gemüsesetzlingen. Ver-
schiedene Spaziergänge und das wöchentliche Lauftrai-
ning durften natürlich auch nicht fehlen! 
Neben der körperlichen Gesundheit war es ebenso bedeut-
sam, das Wohlbefinden der Kinder im geistigen Bereich zu 
fördern. Während der Gesundheitswochen wurden sowohl 
Kinderyoga als auch verschiedene Entspannungseinheiten 
angeboten, und es fanden Gespräche über Emotionen statt. 

Weiterhin hatten die Kinder viele Highlights durch ver-
schiedene Besuche im Kinderhaus. Tanja Schweiger vom 
Nibelungenrun leitete ein motivierendes Lauftraining, das 
nicht nur die körperliche Fitness der Kinder förderte, son-
dern auch ihren Teamgeist und ihre Ausdauer stärkte. Die 
Wasserwacht kam mit den „Helfern vor Ort“ von Groß-
mehring und zeigte den Kindern ihre Einsatzfahrzeuge 
und das Rettungsboot. Die Edeka-Stiftung unterstützte 
auch in diesem Jahr den Kindergartenbereich mit ihrem 
Projekt „Gemüsebeete für Kids“ und waren zur Bepflan-
zung vor Ort. 
Ein herzliches Dankeschön an alle für Ihr Engagement und 
Ihre Unterstützung. 
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Kinderkrippe

Pusteblume

 

 

Für die Welt bist du ein Vater – für mich bist DU die Welt! 
Diese Überschrift stand auf den Einladungen zum Vatertags-
fest im Gemeindekindergarten „Regenbogen“. Die Kindergar-
tenkinder nahmen sich anlässlich des Vatertages 2024 - zu-
sammen mit ihren Erzieherinnen – ganz besonders viel Zeit 
für die Väter und zeigten ihnen die aktuelle Kindergarten-
welt… Dazu gehören (wir berichteten bereits) inzwischen 
auch die digitalen Medien, und da viele Kindergartenfamili-
en sich nur wenig über die Arbeit mit Tablet, Internet & Co. 
im Kinder-garten vorstellen konnten, stand dieses Thema im 
Fokus dieser Nachmittage. Zusammen mit ihrem Coach, Gün-
ther Anfang von der Fortbildungskampagne „Startchancen 
Kita.digital“, hatte sich das Team jede Menge für eine im Pro-
jekt verankerte Elternaktion einfallen lassen und so entstand 
nun dieses Vatertagsfest. Es gab in allen vier Gruppenräumen 
Stationen zu verschiedensten Themen zu erkunden. ‚Digital 
via Analog‘ hieß es beispielsweise in der Blauen Gruppe. Hier 
standen bekannte Tischspiele bereit, welche parallel auch am 
iPad ausprobiert werden durften. Zur App ‚PuzzelBox‘ gab 
es analog ein aktuelles Papa-Kind-Puzzle, welches gut vor-
bereitet war und natürlich mit nach Hause genommen wer-
den durfte. In der Roten Gruppe gingen die Kinder mit ihren 
Papas auf ‚Fotosafari‘. Dabei entstanden – nach ausgelosten 
Themen – selbst geknipste Fotos, welche sofort per iPad kre-
ativ zu einem Memorie verarbeitet wurden. Noch ausdrucken, 
gemeinsam ausschneiden und die erste Spielerunde mit Papa 
konnte starten . . . 
In der Gelben Gruppe gab es Angebote rund um ‚Töne und 
Geräusche‘. Außerdem malten die Kinder je ein Bild zum 
Muttertag, welches durch die App‚ ChatterPix Kids’ zum 

Sprechen gebracht wurde. 
So entstanden bereits ganz 
persönliche Muttertagsgrü-
ße. Im Gruppenraum der 
Orangen Gruppe nahmen 
die Kinder mit ihren Pa-
pas alles genau unter die – 
auch digitale – Lupe. Span-
nend und auch manchmal 
etwas gruselig waren die 
dabei entstandenen Abbil-
dungen… Besonders viel 

Spaß hatten die Papa-Kind-Teams bei 
der Erledigung der Aufgaben, welche 
eine digitale Schnitzeljagd mit der App 
‚ActionBound’ durch den Kindergarten 
bereithielt. Da mussten Fragen geklärt 
werden, die nur echte Kindergarten-
kinder beantworten konnten. Es galt 
Rätsel zu lösen oder Treppenstufen zu 
zählen. Die Papas probierten die Mo-
torik-Wände aus und die Kinder hiel-
ten die lustigen Posen im Foto fest. An 
anderer Stelle entstanden Türme aus 
Holzbausteinen, die größer als die 
Kinder selbst sein mussten und wie-
der wo anders galt es für die Papas, 
ihren Nachwuchs mit verbundenen 
Augen zu malen. Hier gab es die lau-
teste Gaudi, denn wie heißt es doch so schön: Es ist noch 
kein Meister vom Himmel gefallen! Auch ein gemeinsames 
Lied zu singen war Aufgabe bei der Kindergartenerkundung 
und am Ende standen die pfiffigsten oder kreativsten Teams 
fest. Die lustigen Ergebnisse sind längst hausintern zum 
Ausdrucken und Anhören gespeichert. Ergebnisse aus der 
Arbeit mit den digitalen Medien im Kindergartenalltag, konn-
ten die Papas ganz nebenbei an den sprechenden Wänden 
und im Bilderbuchkino bestaunen. Kunstvolle Kinderarbeiten 
und das selbstgestaltete, digitale Bilderbuch „Das schönste 
Ei der Welt“ zeigten Beispiele aus der praktischen Arbeit mit 
den Kids. Und weil so viel Spielen und Ausprobieren hung-
rig macht, wartete das Verpflegungsteam in der Turnhalle mit 
Hotdogs und Erfrischungsgetränken. Die Kinder zeigten sich 
spendabel und ‚zahlten‘ für ihre Papas, dem Anlass entspre-
chend, mit bunten Coupons. Ein rundum gelungenes Fest, 
welches zeigt, wie spannend, lustig, sowie kurzweilig unsere 
Kindergartenwelt ist und wie niederschwellig-kreativ der Ein-
stieg in die digitale Welt für Kindergartenkindern sein soll-
te . . . Ein großes Dankeschön geht an dieser Stelle an den 
Medienpädagogen Günther Anfang für die pädagogisch-fach-
liche Betreuung und an unseren Elternvertreter beim Projekt 
– Thomas Zandtner – für die technische-logistische Unter-
stützung!  MüHe

Waldtag des  
Kath. Kindergartens  

St. Wolfgang 
Mit 20 Kindern gingen wir im Demlinger Stein-
bruch auf Entdeckungstour. Nach dem Begrü-
ßungslied erklärten wir den „neuen“ Waldkin-
dern die Regeln. Anschließend ging es los…vom 
Lager bauen, Naturmandala legen und spielen 
wurden wir sehr hungrig und machten Brotzeit. 
Auf dem Rückweg zum Parkplatz sahen wir so-
gar ein Reh. Ein erlebnisreicher Vormittag ging 
viel zu schnell vorbei.



GROSSMEHRINGER AMTSBLATT  JUNI 2024 | 27

Großm
ehring

Tatkräftiger Einsatz von 
Elternsprechern und Kindern 

In diesem Jahr plant der Hort 
statt eines Sommerfestes be-
reits im Mai ein Spiel- und 
Spaßfest. Auf dem Gartenge-
lände von Schule und Hort, 
wird es nach Wunsch der 
Kinder viele unterschiedliche 
Spielestationen geben. 
Einige Spielideen können 
problemlos, ohne große Vor-
bereitung umgesetzen wer-
den. Jedoch das Torwand-

schießen und das Skirennen auf dem Gras lässt sich nicht 
so einfach bewerkstelligen. Oder vielleicht doch? 
Dank des handwerklichen Geschicks von Elternbeiräten 
sowie durch den unermüdlichen Einsatz der Hortkinder, 
wurden die notwendigen Utensilien geschaffen. Es wur-
de gesägt, geschliffen, 
geschraubt und gestri-
chen, so dass Spiel und 
Spaß für Eltern und Kin-
der nichts mehr im Wege 
steht. Das Ergebnis war 
alle Mühe wert, denn die 
Torwand und die selbst-
gebauten Ski werden 
nicht nur am Fest, son-
dern auch im Hortalltag 
zum Einsatz kommen. 

Eine tolle Überraschung 

In der Mittagsbetreuung gibt es seit einigen Wochen etwas 
tolles Neues. Die Kinder, vor allem die Jungen, staunten 
nicht schlecht, als sie nach Unterrichtsende die Mittags-
betreuung betraten. Sofort stach ihnen der große, wei-
ße Kasten mit blauer Schrift, vier schwarzen Beinen und 
acht Stangen in die Augen. „Wieso haben wir jetzt so ei-
nen tollen Kicker und wo kommt der her?“, kam die Frage 
von den Kindern. „Wir haben ihn geschenkt bekommen“, 
antwortete Ilona, die Leitung der Mittagsbetreuung. Die 
„Volks- und Raiffeisenbank Großmehring“ hat den Kicker 
der Mittagsbetreuung gesponsert und den Kindern damit 
eine große Freude bereitet. Unsere fußballbegeisterten 
Jungens haben sich auch gleich ein Match geliefert. Vor 
allen an Regentagen eine perfekte Alternative zum heiß-
geliebten Fußballspiel im Garten der Mittagsbetreuung.
Die Kinder der Mittagsbetreuung und das Team bedanken 
sich recht herzlich für das tolle Geschenk der „Volks- und 
Raiffeisenbank Großmehring“!

Vorschulausflug Naturerkundung 
Trotz Nieselregen haben sich die Schlaufüchse des katho-
lischen Kindergartens am 25.04.2024 auf einen Ausflug 
in die heimische Natur gemacht. Geführt wurden sie hier-
bei von der Kräuterpädagogin und Mitglied beim Nabu Ca-
rina Klügl. Zuerst haben die Kinder am Ufer des Mailinger 
Bachs gelernt, dass sie eine Birke gut an der weißen Rin-
de und den Hahnenfuß/die Butterblume an den glänzenden 
Blütenblättern erkennen können. Ein Stück weiter konnten 
sie mitten auf dem Wasser ein Gänsesägerpaar beobachten. 
Dann war es an der Zeit ganz still zu sein, denn unweit des 
Ufers hat ein Schwanenpaar sein Nest gebaut. Geduldig be-
brüten die Altvögel ihr Gelege, aus welchem bald graue Kü-
ken schlüpfen werden. Noch etwas weiter konnten die Kin-
der Blesshühner beobachten. Diese Wasservögel haben im 
Gegensatz zu den anderen keine klassischen Schwimmfüße 
und müssen daher für zusätzlichen Schub durch Kopfnicken, 
wie Hühner, sorgen. Carina erklärte außerdem, dass sie ihre 
Nester am Liebsten im flachen Wasser in mitten eines Ge-
wässers bauen um ihre Eier vor Fressfeinen zu schützen. 
Leider wurde der Regen stärker und wir stellten uns unter 
dem Vordach der Nibelungenhalle unter. Dort erklärte Carina, 
dass die Wasservögel nicht gefüttert werden sollten um diese 

gesund, das Wasser sauber und das Wachstum der Wasser-
pflanzen niedrig zu halten. Passend zum Thema spielten wir 
das Spiel „Alle (Vögel) fliegen hoch. Leider verbesserte sich 
das Wetter währenddessen nicht und wir mussten zurück in 
den Kindergarten gehen. Unterwegs flatterte ein Entenpaar 
direkt an uns vorbei. Wieder im Kindergarten trafen wir uns 
zum Abschluss in der Turnhalle. Carina wiederholte mit den 
Kindern was sie unterwegs erfahren hatten und las noch ein 
paar Infos aus einem Buch über Bienen und Vögel vor und 
wir spielten das Spiel „Bewegen wie die Tiere“.
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MAIBAUMFESTE 
Maibaum aufstellen in Demling, mit „Zugleich“
Organisiert durch die Feuerwehr Demling mit 
Vorstand Max Mayer, kath. Burschenverein 
Demling mit Vorstand Andreas Büchl und dem 
Zuagroasten Stammtisch wurde in Demling, 
wie es die Tradition gebührt, wieder ein Mai-
baum aufgestellt. In der Gemeinschaft geht al-
les besser. Zusammen mit zahlreichen Dem-
lingern jung oder alt, eingesessen oder erst 

neu zugezogen, 
selbst die Bür-
germeister Rai-
ner Stingl und 
Werner Schnei-
der unterstütz-
ten tatkräftig 
beim Maiba-
um aufstellen 
am Pferdedenk-
mal. Bereits am 
Dienstag wurde 
der von Chris-
tian Schöberl 
(„Schmailzer-
bauer“) gestif-
tete Baum, aus 
dem Köschin-
ger Forst ab-
geholt und in 
den Vormit-
tagss tunden 
am 1. Mai mit 
Zunftzeichen 

versehen und geschmückt. Mit sogenannten 
„Scharen“ wurde der 26m lange Maibaum un-
ter dem Kommando von Roland Schießer in 
die Höhe gewuchtet. Bei Kaffee und Kuchen 
und bei einer schmackhaften Brotzeit konnte 
man sich anschließend am Feuerwehrgeräte-
haus stärken.  (bm)

Unsere Bürgermeister im tatkräftigen Einsatz

Am 30.04.2024 wurde in Pettling bei herr-
lichem Wetter der Maibaum aufgestellt. 
Zahlreiche Hände haben hierfür wieder tat-
kräftig angepackt. Ein riesiges Dankeschön 
gilt allen Helfern, Beteiligten sowie Gästen 
für das gelungene Fest. Ebenso herzlichen 
Dank für alle Spenden und Zuwendungen. 

Fotos: Büchl

Geschafft!  
Lohn der  
Akteure,  
Applaus der  
Zuseher
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„HOMMAS?“, ertönt es laut und deutlich und dann „HO-
AUF!“. Auf Konrad Hubers Kommando hin schieben zahl-
reiche Männer die Scharenstangen wieder ein Stück weiter 
und der Maibaum auf dem Katharinenberger Dorfplatz rich-
tet sich ein Stück mehr auf. 23 Meter hoch ist er in diesem 
Jahr. Frühmorgens um 6:00 Uhr haben ihn die Männer nach 
einem zünftigen Weißwurstfrühstück und dem ersten Fassl 
Bier mit Bulldog und Maibaumwagen aus dem Wald ins Dorf 
transportiert. Dort wurde er dann fürs Aufstellen präpariert: 
Löcher bohren, hobeln, Halterungen für die Schilder anbrin-
gen, Kränze und Girlanden binden . . .
Beim nächsten „HO-AUF!“ kommt er der Senkrechte wieder 
ein Stück näher. Die weißen und blauen Kreppbänder flattern 
munter im Wind. Die durften die Kinder kurz vor dem Auf-
stellen noch gemeinsam anbringen. Denn alle helfen gerne 
mit, wenn’s um den dorfeigenen Maibaum geht.
So auch Bürgermeister Rainer Stingl, der tatkräftig mit an-
packt. Nach etwa 45 Minuten ist es dann so weit: Der Maiba-
um steht, die zahlreichen Zuschauer aus Katharinenberg und 
Umgebung klatschen und die Kinder freuen sich besonders: 
Gleich wird es nämlich Guadl regnen – und darauf warten 
alle schon gespannt und so sind die Taschen schnell gefüllt 
und alle glücklich und zufrieden. Auch Maibaumchef Konrad 
Huber atmet auf: Wieder ein unfallfreies Jahr – sein 50stes – 
und sein letztes. Seine Kommandos ertönten dieses Jahr das
letzte Mal. Nächstes Jahr wird diese Aufgabe Tobias Schredl 
übernehmen, der sich zusammen mit Thomas Schex stellver-
tretend für das ganze Dorf mit einem Gedicht und einer klei-
nen Rede ganz herzlich beim Huber Kone für seine 50 Jahre 
Maibaumdienst bedankt.

Während ein paar Männer dann noch die Schilder am Mai-
baum befestigen, ist das Kuchenbuffet mit vielen selbstge-
backenen Leckereien in der Dorfmitte bereits eröffnet. Aber 
nicht nur Leckermäuler kommen heute auf ihre Kosten: Es 
gibt auch Steak- und Würstlsemmeln und natürlich Bier. Und 
das alles bei herrlichstem Maiwetter direkt in der Dorfmitte 
neben dem Spielplatz – was für ein gelungener 1. Mai!

1. Mai  
aufm Berg

Eine Ära geht zu Ende: Nach 50 Jahren beendet Maibaumchef 
Konrad Huber seinen Dienst. „Lieber Kone, as ganze Dorf sagt 
Danke und des derfst glaubn, mir denga an di bei jedem Auf-
stelln vom Baum!“

Danke an ALLE Helferinnen und Helfer und jede fleißige Hand. 
Denn nur so ist solch ein gelungener Tag erst möglich!
Übrigens: Das Foto hier entstand auf dem Bauplatz des neuen 
Dorfhauses, das von der Dorfgemeinschaft schon sehnsüchtig 
erwartet wird.



30 | JUNI 2024 GROSSMEHRINGER AMTSBLATT

VERANSTALTUNGS KALENDER GROSSMEHRING
SONNTAG, 2. JUNI 2024
GEMEINDE GROSSMEHRING ZUM DEUTSCHLANDWEITEN FESTUNGSTAG 
– 2 Führungen durch das Zwischenwerk Großmehring Nr. 5, je max. 
20 – 30 Pers. – 10:00 Uhr und 14:00 Uhr – Großmehring, vor dem Tor 
des Zwischenwerkes, Sudetenstraße 14, Tickets erhalten Sie kosten-
frei an der Tourist-Info, Moritzstr. 13, Ingolstadt

SAMSTAG, 8. JUNI 2024
SCHÜTZENVEREIN LOHENGRIN GROSSMEHRING E.V. – Grillfest und 
Preisverleihung Bürgerschießen – ab 17:00 Uhr – Stockschützen-Wie-
se, ab 21:00 Uhr Barbetrieb

SAMSTAG, 8. JUNI 2024
SG ADLERHORST KLEINMEHRING E.V. – Königsschießen – 17:00 Uhr – 
Schützenheim Adlerhorst

SAMSTAG, 8. JUNI 2024
GEMEINDE GROSSMEHRING – Infotag Wasserversorgung mit umfang-
reichem Programm – 9:00 bis 17:00 Uhr – Bauhof Großmehring – In-
fos siehe Seite 5

SAMSTAG/SONNTAG, 8./9. JUNI 2024
ULLERBAUER AUHÖFE – Frühstück auf dem Erlebnis-Bauernhof (Hof-
teller oder ToGo-Box) – 8:30 bis 11:30 Uhr – Auhöfe 1, 85088 Voh-
burg, Infos und Bestellung bis 01.06.24 unter: 0157/37812394

SONNTAG, 16. JUNI 2024
PFARRGEMEINDERAT GROSSMEHRING – Pfarrfest – 10:00 Uhr – Groß-
mehring – Pfarrhof

FREITAG, 21. JUNI 2024
ARAGON SENIORENZENTRUM GROSSMEHRING – Sommerfest mit Kaf-
fee, Kuchen und Grillwürstel – ab 14:00 Uhr – Köschinger Str. 22 
Großmehring – mit Überraschungen für Groß und Klein, Anmel-
dung bitte bis 14.6.24 unter: E-Mail: lbst@aragon-grossmehring.de 
oder Tel: 0 84 07 / 3 18 97 64 44 

SAMSTAG, 22. JUNI 2024 
SG ADLERHORST KLEINMEHRING E.V. – Siegerehrung Gaumeister-
schaft – 13:00 Uhr – Schützenheim Adlerhorst

SAMSTAG, 22. JUNI 2024
REPARATURKAFFEE GROSSMEHRING – Wir reparieren mit Ihnen ge-
meinsam – 14:00 bis 16:30 Uhr – Brentanostr. 2, Großmehring – In-
fos siehe Seite 38

SAMSTAG, 22. JUNI 2024 
JU GROSSMEHRING – Seifenkistenrennen (siehe unten)

SAMSTAG, 22. JUNI 2024
DORFVEREIN PETTLING E.V. – Jahreshauptversammlung – 18:00 Uhr 
– Pettling

SONNTAG, 23. JUNI 2024
NIBELUNGENRUN – Infos siehe Seite 36

DIENSTAG UND DONNERSTAG, 16. UND 18. JULI 2024 
FREUNDE DES KATH. KINDERGARTENS E.V. – Erste-Hilfe-Kurs am Kind 
– je 19:00 bis 21:45 Uhr – Aula der Grund- und Mittelschule Groß-
mehring – Infos siehe Seite 24

IMMER SONNTAGS AB 9:00 UHR
TSV GROSSMEHRING – Schach für Jedermann – im Sportheim des 
TSV-Großmehring – Eingang an der Rückseite des Gebäudes.

VERANSTALTUNGEN UND TERMINE
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Gut besuchte Jahreshauptversammlung des Wandervereins
Auf der gut besuchten Jahreshauptversammlung des Wanderver-
eins Großmehring konnte 1. Vorsitzender Horst Volkmer über 40 
Mitglieder, darunter den 3. Bürgermeister Gerhard Lechermann 
und die gesamte achtköpfige Vorstandschaft begrüßen. Nach ei-
ner Gedenkminute für verstorbene Mitglieder (2023: sechs und 
2024 bereits wieder vier) standen die Berichte der Vorstand-
schaft im Mittelpunkt des Interesses. Volkmer zeigte sich sehr 
zufrieden mit dem abgelaufenen Jahr und hob besonders her-
vor, dass die 2023 veränderte und neue Vorstandschaft harmo-
nisch zusammenarbeitet. Zu den 53. IVV-Wandertagen im Ok-
tober kamen immerhin rund 1000 Wanderer. 27 Vereine kamen 
mit einer Wandergruppe und fünf Vereine waren mit einem Bus 
angereist, um u.a. an der Donau entlang sechs oder 10 km zu 
wandern. Die 44 eingesetzten Organisatoren hatten alles im 
Griff, das Wetter passte und die Wandertage liefen unfallfrei ab. 
Erfreulich ist nach wie vor die Mitgliederzahl 340 darunter aber 
leider nur 18 Kinder und Jugendliche. Wandern stand im Mittel-
punkt 2023, aber die Geselligkeit kam nicht zu kurz. Schriftfüh-
rer Albin Oberbauer berichtete über die Jahreshauptversamm-
lung 2023, das Vereinsfest mit über 90 Teilnehmern und die 
Jahresabschlussfeier mit 51 Personen. Die Monatsversammlun-
gen waren stets gut besucht und informativ. Wanderwartin Ilse 
Roth führte aus, dass der Wanderverein Großmehring mit Grup-
pen an 13 Wandertagen anderer Vereine teilgenommen hat und 
nach Crailsheim, Aystetten und Mühlhausen mit einem Bus an-
gereist ist. Die Gesamtteilnehmerzahl lag bei 259. Kassiererin 
Edith Oberbauer verlas den detaillierten Kassenbericht. Die Kas-
senprüfer Wolfgang Michelke und Heinz Ertinger bescheinigten 
eine einwandfreie Kassenführung und somit konnte die gesamte 
Vorstandschaft einstimmig entlastet werden. Der Kassenstand ist 
sehr zufriedenstellend. Einstimmig wurde auch einer Satzungs-

änderung zugestimmt, die Volkmer ausführlich erläuterte. Sie 
betrifft den Paragrafen 8 und regelt die Vertretung des Vereins im 
Innen- und Außenverhältnis. Angelaufen sind die Vorbereitun-
gen für die 54. Internationalen IVV-Wandertage am 5./6. Oktober 
in Großmehring. Im August ist ebenso ein Vereinsfest geplant 
wie eine Abschlussfeier im Dezember. Am 21. Juli fährt ein Bus 
zum Wandern nach Mühlhausen, am 4. August nach Olching 
und am 29. September nach Kufstein. Die Monatsversammlun-
gen finden jeweils am letzten Mittwoch jeden Monats ab 19.00 
Uhr in der TSV-Gaststätte statt. Eine Gruppe des Wandervereins 
Großmehring wird auch wandern in Lenting (18./19. Mai), in 
Aresing (25./26.Mai), in Ruppertszell (15./18. Juni), in Lichte-
nau (27./28. Juli), in Burglengenfeld (17./18. August), in Eggl-
kofen (21./22. September), in Allersberg (22. September) und in 
Regenstauf (28./29. September). Großmehring gehört dem Be-
zirksverband München/Oberbayern (MOB) an. Auf der Bezirks-
versammlung im März in Garching, an der 2. Vorsitzender Jo-
sef Meder teilnahm, wurde beschlossen, dass die DVV-Bezirke 
MOB und Schwaben sich ab 1.1.2025 zu einem Bezirk zusam-
menschließen. Dem neuen Bezirk Oberbayern/Schwaben (OBB/
SCHW) gehören dann 41 Vereine an. Noch heuer muss eine neue 
Bezirksvorstandschaft gewählt werden. Die Delegiertentagung 
des Internationalen Volkssportverbandes (IVV) im März fand in 
Canberra statt, an der auch der Ehrenpräsident des IVV, Herr 
Horst Volkmer aus Großmehring, teilnahm. Giuseppe Colantonio 
(Italien) als Präsident und Emil Dannemark (Belgien) als Schrift-
führer wurden wiedergewählt. Neu ist der Vizepräsident Spike 
Elliot ( England ) und der Schatzmeister Albert Huber (Deutsch-
land). Die nächste IVV-Tagung findet 2026 in Belgien statt, die 
nächste IVV-Volkssport-Olympiade in Finnland. IVV-Wandertage 
gibt es in über 50 Ländern.   (WVG)

Yoga
im Garten

In den Sommerwochen bieten wir
Yoga im Freien an.

An 7 Terminen im Juni/Juli/August
findet Yoga im Garten statt -

für diesen Zeitraum kann eine flexible
5er-Karte erworben werden.

Infos, Termine und mehr:
www.strasser-hof.de

Strasserhof, Nordring 10, Demling

Neu:
Zen Shiatsu
Behandlungen
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Orbita Optik Fachbereich:  
Kinderoptometrie 
90 % aller Informationen werden über die Augen aufgenom-
men. Umso wichtiger ist es, besonders in der Schule gut zu 
sehen. Schüler und Schülerinnen mit visuellen Schwierig-
keiten verbrauchen für das Sehen zu viel Energie, die sie 
eigentlich fürs Lernen benötigen. Bei uns werden die Augen 
Ihrer Kinder fachgerecht ausgemessen und überprüft.

Kinderoptometrie ist ein Spezialgebiet, welches nur  
von zertifizierten Augenoptikern und Optometristen 
durchgeführt werden darf.  
Wir haben diese Zertifizierung seit 2017.

Orbita Optik VOH  Orbita Optik ING
Regensburger Straße 32    Münchener Straße 289
85088 Vohburg           85051 Ingolstadt
Tel. 08457 9344602      Tel. 0841 88699020

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Annett und Carlos Reinker-Kunz

Wir feiern dieses Jahr 20-jähriges Bestehen. 
Seither war uns Eines immer besonders wichtig: 
Der Mensch muss im Vordergrund stehen! 
Deshalb schätzen es unsere Kunden sehr, dass wir 
uns für ihre persönliche Beratung viel Zeit 
nehmen. Nur so ist es möglich eine optimale Wahl 
zu treffen. Als kleines Dankeschön bieten wir 
Ihnen daher bis zum 30. November einen 
kostenlosen Sehtest an. Also kommen Sie vorbei 
und überzeugen Sie sich selbst!

Rufen Sie uns an oder besuchen Sie unsere 
Website www.orbita-optik.de für nähere 
Informationen.
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und überzeugen Sie sich selbst!

Rufen Sie uns an oder besuchen Sie unsere 
Website www.orbita-optik.de für nähere 
Informationen.
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Metzgerei Batz seit 250 Jahren in Großmehring
Ein wohl in ganz Bayern sehr seltenes Jubiläum feiert dieses 
Jahr die Metzgerei Batz! Seit 250 Jahren gibt es diese Metzge-
rei in Großmehring, 7 Generationen lang! Wie aus Papieren des 
Katasteramts hervorgeht übernahm am 14.2.1774 Kaspar Neu-
mayer von seiner Mutter „das ehemals ludeigene Gütl mit der 
nachfolgenden Metzgergerechtigkeit“. So nahm die Geschichte 
ihren Lauf. 1809 erhielt der Sohn Archus Neumayer die Metz-
gerei und führte diese weiter bis er diese 1858 seinem Sohn 
Leonhard Neumayer übergeben konnte. Leonhard Neumayer 
übergab die Metzgerei seinem Neffen Max Neumayer. Dieser 
führte die Fleischerei durch die Kriegsjahre. Leider kehrte des-
sen Sohn Max nicht mehr aus dem 2. Weltkrieg zurück. So 
übernahmen die Tochter Luise (geb. Neumayer) und ihr Ehe-
mann Adam Batz den Familienbetrieb. Im Jahre 1978 ging es 
dann mit dem Sohn Maximilian Batz weiter. Seit 2012 darf 
nun Daniel Batz zusammen mit seiner Frau Sabine die Geschi-
cke dieses alt eingesessenen Metzgereibetriebes lenken. In der 
siebten Generation führt Daniel Batz das Erbe fort und passt 
das Geschäft an die sich ändernden Trends und Vorlieben der 
Kunden an. Auf Regionalität und Nachhaltigkeit wird großer 
Wert gelegt. Regionale Strukturen mit funktionierenden, nach-
haltigen Kreisläufen sind Daniel und Sabine Batz wichtig. Da-
bei spielen die eigene Schlachtung der Schweine und die Her-
kunft der Rinder  eine große Rolle. Die Metzgerei Batz verfügt 
über eine Zertifizierung, die die Schweineschlachtung noch an 
der Produktionsstätte in Großmehring ermöglicht. Die Schwei-
ne werden jede Woche seit 2012 beim nahegelegenen Landwirt  
Fritz Kreis in Wackerstein abgeholt und am gleichen Tag ge-
schlachtet. Bis dahin kamen die Schweine jahrzehntelang vom 
Großmehringer Landwirt Alfons Kratzer, bis dieser die Schwei-
nehaltung aufgab.

Bekannt im ganzen Umkreis sind die Chili-Käse-Griller – für 
diese gab es 2020  eine DLG-Gold-Auszeichnung. Dieses Jahr 
gab es die volle Punktzahl beim Metzger-Cup des Fleischerver-
bandes Bayern für die Hausmacher Leberwurst, die Delikatesse 
Leberwurst und die Lyoner im Ring. 
Auch das Thema Catering spielt bei der Metzgerei Batz eine 
große Rolle. Ob bayerisch oder italienisch, es gibt für jeden An-
lass eine  passende Speisenwahl. Zum Betrieb zählt auch seit 
2006 der Metzger-Imbiss im Gewerbegebiet Interpark Groß-
mehring. Von Montag bis Freitag ab 11.15 Uhr wird dort eine 
große Vielfalt an täglich wechselnden Mittagsgerichten ange-
boten. Zukunftsorientiert legen Daniel Batz und die Ehefrau 
Sabine Batz großen Wert auf den persönlichen, freundlichen 
Service, Kundennähe und eine ansprechende Ladengestaltung. 
Es ist vieles in den vergangenen Jahren modernisiert und in-
vestiert worden, sei es der moderne Internetauftritt, aktive So-

Sabine und Daniel Batz

Wir feiern am Sonntag den 23.06.2024 ab 10:30 Uhr
unser 250-jähriges Jubiläum mit einem Frühschoppen.
Feiern Sie mit uns in entspannter Atmosphäre bei
kesselfrischen Batz-Weißen und zünftiger Musik.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Famlie Batz und Team.

ÖFFNUNGSZEITEN
7:00 bis 13:00 Uhr
7:00 bis 13:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
6:30 bis 12:00 Uhr

Montag und Mittwoch
Die., Do. und Freitag
Samstag

Die. 04.06.24 Münchner Schnitzel mit Bratkartoffel 6,80 €

Mi. 05.06.24 Backfisch mit Kartoffel-Gurkensalat, wahlweise bunte
Fisch-Gemüse-Pfanne mit Reis

6,90
7,20

€

Do. 06.06.24 Schweinefilet in Kräuterrahmsoße mit Spätzle und Gemüse 7,40 €

Die. 11.06.24 Pulled Pork Burger, Countrykartoffel, Cole-Slaw-Salat 6,80 €

Mi. 12.06.24 Tomatenrahmgeschnetzeltes mit Rigatoni 7,20 €

Do. 13.06.24 ½ Schweinshaxe mit Knödel und Salat 7,30 €

Die. 18.06.24 Currywurst mit hausgemachter Currysauce u. Pommes 6,00 €

Mi. 19.06.24 Spaghetti Bolognese mit Salat 6,40 €

Do. 20.06.24 Gegrillter Schweinebauch mit Kartoffelsalat 6,50 €

Die. 25.06.24 Schnitzel mit Pommes 6,80 €

Mi. 26.06.24 Gyrospfanne mit Tomatenreis und Tsatsiki 6,80 €

Do. 27.06.24 Pfefferrahmbraten mit Herzoginkartoffel und Gemüse 7,20 €

Di. 02.07.24 Schaschliktopf mit Pommes 6,80 €

Mi. 03.07.24 Putencurrygeschnetzeltes mit Reis und Gemüse 7,20 €

Do. 04.07.24 Schweinebraten mit Knödel und Salat 7,20 €

85098 Großmehring I Donaustr. 1 I Tel. 08407 / 522
www.metzgerei-batz.de

250JAHRE
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Die. 04.06.24 Münchner Schnitzel mit Bratkartoffel 6,80 €

Mi. 05.06.24 Backfisch mit Kartoffel-Gurkensalat, wahlweise bunte
Fisch-Gemüse-Pfanne mit Reis

6,90
7,20

€

Do. 06.06.24 Schweinefilet in Kräuterrahmsoße mit Spätzle und Gemüse 7,40 €

Die. 11.06.24 Pulled Pork Burger, Countrykartoffel, Cole-Slaw-Salat 6,80 €

Mi. 12.06.24 Tomatenrahmgeschnetzeltes mit Rigatoni 7,20 €

Do. 13.06.24 ½ Schweinshaxe mit Knödel und Salat 7,30 €

Die. 18.06.24 Currywurst mit hausgemachter Currysauce u. Pommes 6,00 €

Mi. 19.06.24 Spaghetti Bolognese mit Salat 6,40 €

Do. 20.06.24 Gegrillter Schweinebauch mit Kartoffelsalat 6,50 €

Die. 25.06.24 Schnitzel mit Pommes 6,80 €

Mi. 26.06.24 Gyrospfanne mit Tomatenreis und Tsatsiki 6,80 €

Do. 27.06.24 Pfefferrahmbraten mit Herzoginkartoffel und Gemüse 7,20 €

Di. 02.07.24 Schaschliktopf mit Pommes 6,80 €

Mi. 03.07.24 Putencurrygeschnetzeltes mit Reis und Gemüse 7,20 €

Do. 04.07.24 Schweinebraten mit Knödel und Salat 7,20 €

JEDEN MONTAG WECHSELNDES TAGESMENÜ!

85098 Großmehring I Donaustr. 1 I Tel. 08407 / 522
www.metzgerei-batz.de

250JAHRE
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cial-Media-Kanäle wie Facebook und Instagram oder die eigene 
BATZ-BESTELL-APP und seit 2021 der 24-Stunden-Automat 
vorm Geschäft, der bei den Kunden großen Anklang findet. 
Insgesamt sind 20 Mitarbeiter bei der Metzgerei Batz tätig, Im-
biss Interpark inbegriffen: 3 Metzger, 1 Lehrling, 1 Hilfsarbei-
ter, 11 Verkäuferinnen, 1 Köchin sowie 3 Reinigungskräfte. 
Dabei sind der Seniorchef Max Batz und die Schwiegermutter 
Betti Mayer noch gar nicht mitgerechnet, die auch jeden Tag 
noch mitarbeiten. 
Seine Ausbildung hat Daniel Batz in Kösching bei der Metzge-
rei Bauer absolviert. Die Gesellenprüfung schloss er 2002 als 
Innungsbester ab. Dann folgten Kochkurse und die Ausbildung 
zum Ernährungsberater. 2004 machte er die Meisterprüfung, 
2005 folgte der Abschluss als Betriebswirt. Dass es die Metz-
gerei Batz noch lange in Großmehring gibt, dafür steht Sohn 
Valentin ein, der, auch wenn er noch zur Schule geht, schon 
großes Interesse an der Metzgerei zeigt.  (wal)

Außenansicht der Metzgerei Fotos: Wallner

So erreichen Sie uns

Ingolstädter Straße 10, 85098 Großmehring

Tel.: 08407 939333 - 0

Kirchplatz 2, 93333 Neustadt an der Donau

Tel.: 09445 205417 - 0

Schäfflerstraße 14, 93309 Kelheim

Tel.: 09441 185381 - 0

Mehr Zeit für denMenschen

Ihr ambulanter Pflegedienst für mehr Lebensfreude im

Alltag - Wir sind in Großmehring, Neustadt an der

Donau und Kelheim für Sie vor Ort. Kontaktieren Sie uns

gerne, um einen Termin zu vereinbaren.

info@pro-lebensfreude.com

Komm zu uns ins
Team!

Bewirb dich jetzt

Mo. bis Fr.
09:00-12:00

Uhr

www.pro-lebensfreude.com

Häusliche Krankenpflege &

Betreuung

Verhinderungspflege &

Haushaltshilfe

Kostenlose Erstberatung &

Hilfe bei Antragstellung

& vieles mehr!

Unser Schutzschirm
für optimale Beratung.
Geprüft und für gut befunden.
Beste Versicherungs- und Vorsorgelösungen
zertifiziert vom TÜV.

Versicherungsbüro

Mayer &Huber GmbH&Co.KG

Team Großmehring
Ingolstädter Straße 8a
85098 Großmehring
Tel. 08407 93933-0

info@mayer-huber.vkb.de · www.mayer-huber.vkb.de

Team Vohburg
Donaustraße 14
85088 Vohburg a.d. D.
Tel. 08457 9120

–

KG

Wir beratenSie gerne.



34 | JUNI 2024 GROSSMEHRINGER AMTSBLATT

Nachwuchsschützen der Sektion 
Vohburg geehrt
Zur Preisverteilung des Sepp-Bauerpokal, der speziell für 
Jungschützen ausgetragen wird, konnte der Sektionsschützen-
meister Karl-Heinz Kraft und seine Jugendleiter Thomas Dichtl 
und Sabrina Blohm viele Jugendliche und deren Betreuer im 
Schützenheim in Münchsmünster begrüßen. Sie dankten den 
acht teilnehmenden Vereinen, die gesamt 77 Jugendliche an 
den Start schickten. Diese rekordverdächtige Teilnahme zeigt, 
dass die Vereine eine ausgezeichnete Jugendarbeit geleistet ha-
ben und ihre Schützen hungrig auf Wettbewerbe sind. Erfreu-
lich zu bewerten ist die Teilnahme von 34 Lichtgewehrschüt-
zen. In dieser Disziplin besteht die Möglichkeit, Jugendliche 
schon unter 12 Jahren an den Schützensport, der, anders als 
in der Öffentlichkeit gedacht, für Konzentration und Diszip-
lin steht, heranzuführen. Sieger in der Mannschaftswertung 
Lichtgewehr wurde Alt Vohburg. In der Disziplin Schüler wur-
de Heckenrose Irsching erster. Bei der Jugend konnte Alpenro-
se Ilmendorf den ersten Platz für sich beanspruchen. Sieger in 
der Disziplin Junioren wurde Immergrün Pförring. Den ersten 
Preis für die Meistbeteiligung konnte wie auch im letzten Jahr 
Alpenrose Ilmendorf mit 15 Schützen für sich verbuchen. Mit 
einem 17,4-Teiler als besten Tiefschuss erhielt Simon Risse von 
Immergrün Pförring einen Gutschein. Die besten Mannschaften 
und Einzelschützen erhielten Medaillen, Pokale und Urkunden. 
Alle Ergebnisse sind unter www.sportschuetzensektion-voh-
burg.de nachzulesen. Zum Schluss spendierte die Sektion allen 
Anwesenden ein leckeres Essen.
Die Vorstandschaft bedankt sich bei allen Teilnehmern und 
wünscht seinen Schützen weiterhin „Gut Schuss“.

GROSSMEHRINGER SCHÜTZENVEREINE
• Schützengesellschaft Adlerhorst Kleinmehring
• Schützenverein Lohengrin Großmehring
• Altschützengesellschaft Großmehring

sind Mitglied in der Sportschützensektion Vohburg/Do.

Großmehringer Amtsblatt
Sie möchten eine Anzeige schalten?

Die nächste Ausgabe erscheint am Donnerstag, 27.06.2024

Redaktions- und Anzeigenschluss ist am
Donnerstag, 13.06.2024

Ihre Medienberaterin hilft Ihnen gerne weiter:  
Ramona Fottner, Tel. 08 41 / 88 543-263 

E-Mail: ramona.rottner@inmedia-online.de

 
IN

Sie leben nach dem Motto: 
Nichts ist erfolgreicher als 
der Erfolg?

Sie sind kontaktfreudig und reden gern mit Menschen? Sie wol-
len eine Aufgabe bei der Sie Kunden besuchen, Gespräche füh-
ren und andere überzeugen dürfen? Sie teilen sich gern mit und 
sind der offene Typ Mensch, dem das Leben Spaß macht? Dann 
suchen Sie bestimmt keinen langweiligen Bürojob, sondern eine 
Herausforderung, die Ihr Engagement auch finanziell belohnt. 
Denn je erfolgreicher Sie sind, desto mehr können Sie verdienen. 
Wenn all das auf Sie zutrifft, dann sind Sie ein/e Verkäufer/in und 
können in Teilzeit (20 Stunden) und unbefristet als 

Medienberater (m/w/d)
Ihren Traumberuf finden. Ihr Einsatzgebiet ist die Region 10 und 
schließt Ingolstadt und Teile der Landkreise Neuburg/Schroben-
hausen, Pfaffenhofen und Eichstätt ein.

Sie verkaufen:

Anzeigen für Printmedien (Zeitungen und Magazine) und digi-
tale Onlinemedien (für verschiedene Plattformen und Online-
dienste)
 | Sie planen Ihren Arbeitstag selbst und führen Ihre Ver-
kaufsgespräche telefonisch und persönlich.

 | Die Suche nach neuen Kunden gehört genauso zu Ihren 
Aufgaben wie die Betreuung der Stammkunden.

 | Sie bereiten die Kundenaufträge für den Satzbereich vor 
und übernehmen die Erfassung der kundenrelevanten 
Daten.

 | Kunden überzeugen Sie mithilfe einer lösungsorientierten 
Beratung, deshalb macht Ihnen das Vorbereiten von Ver-
kaufskonzepten Spaß.

 | Und weil vor jedem Abschluss die Verhandlung steht, 
führen Sie auch diese seriös und erfolgsorientiert durch.

Das sind Sie:

 | Sie sind selbstbewusst, redegewandt und empathisch.
 | Sie haben Freude am Erfolg.
 | Sie können sich Ihre Ziele selbst stecken und freuen sich 
wenn Sie andere überzeugen können.

 | Jetzt brauchen Sie nur noch den Führerschein der Klasse B 
… und können schon am nächsten Ersten losfahren!

Das ist Ihr Arbeitsumfeld:

 | Die flache Hierarchie macht Entscheidungswege kurz.
 | Sie erfahren professionelle Unterstützung, auch über die 
Anfangsphase hinaus.

 | Ein kollegiales Team begleitet und unterstützt Sie.

Das ist Ihr neuer Arbeitgeber:

Die IN|MEDIA bietet Verlags- und Satzdienstleistungen in der 
Region an. Sie vermarktet regionale Gemeindeblätter und Ma-
gazine, ebenso wie Onlinemedien. Als verlagsorientierter Unter-
nehmenszweig gehört sie zur IT|MEDIA GmbH, von der das In-
golstädter Rechenzentrum und eine eigene Cloud von IT-Profis 
betrieben wird. Mehr Infos unter www.itmedia-solution.de. 

Ihre Bewerbung ist als PDF-Dokument (max. 10 Mb) herzlich 
willkommen!

Noch Fragen? Dann rufen Sie an: 0841 / 88 54 30 oder senden 
Sie eine Mail an: info@inmedia-online.de.
IT|MEDIA GmbH, Stauffenbergstraße 2a, 85051 Ingolstadt



GROSSMEHRINGER AMTSBLATT  JUNI 2024 | 35

Informativer Tag bei der Feuerwehr
Die Klassen 3 b und 3 c der Grund- und Mittelschule Groß-
mehring besuchten im Rahmen des Heimat- und Sachunter-
richts das Feuerwehrhaus der Freiwilligen Feuerwehr Groß-
mehring. 
Hier konnte im Unterricht bereits erworbenes Wissen in der 
Praxis anschaulich vor Ort betrachtet und erkundet werden. 
1. Kommandant Florian Schneider sowie Thomas Schneider 
und der hauptamtliche Gerätewart Simon Edlich klärten die 
Kinder in drei Gruppen über die Löschfahrzeuge, die Schutz-
kleidung, die Atemschutzmasken und die Wärmebildkameras 
auf und beantworteten die zahlreichen Fragen der interessier-

ten Schüler. Florian Schneider informierte dazu über die Ein-
sätze, die Alarmierung und  den enormen zeitlichen Aufwand, 
den die Mitglieder der freiwilligen Feuerwehr zum Schutz der 
Bevölkerung leisten.   (wal)

Sehr interessiert waren die Schüler der 3 b und 3 c beim Besuch des 
Feuerwehrhauses. Fotos: Wallner

Michael Faust
Fachfußpfleger mit Diplom

ÖFFNUNGSZEITEN AB JANUAR

Mo - Fr: 8.30 - 12.00 Uhr
Di & Mi: 14.00 - 18.00 Uhr
Do: 13.00 - 16.00 Uhr

SIE ERREICHEN UNS UNTER 
UNVERÄNDERTER RUFNUMMER

Tel: 08407 / 93 02 59
Hopfenstraße 10 | 85098 Großmehring

Termine nach Vereinbarung

Handwerkskammer geprüfte 
Diplom-Kosmetikerin 

Termine nach Vereinbarung
Ich freue mich auf Ihren Anruf!

SIE ERREICHEN UNS UNTER 
UNVERÄNDERTER RUFNUMMER

Telefon 0 84 07 / 93 02 59
Hopfenstr. 10 | 85098 Großmehring

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo. - Fr. 8.30 - 12.00 Uhr
Di. u. Do.  14.00 - 18.00 Uhr
Mi. 8.30 - 14.00 Uhr

Haustechnik Müller Meisterbetrieb
Stefan Müller Heizung
Enzianstraße 3 Sanitär
85098 Großmehring Solaranlagen
Tel. 0170-8125081 Wärmepumpen
 Badsanierungen

Energie für Sie ... !

A. OBERBAUER
Elektroanlagen
Ingolstädter Straße 37 • 85098 Großmehring

Tel: 0 84 07 / 702
Mobil: 01 72 / 840 14 74

Mail: elektro-oberbauer@t-online.de
www.elektro-oberbauer.euMitterfeldstraße 5 · 85055 Ingolstadt

Tel. 0841-25661 · info@pflasterbau-krebs.de
www.pflasterbau-krebs.de

GGGeeesssccchhhäääffftttsssiiinnnhhhaaabbbeeerrr TTThhhooommmaaasss KKKrrreeebbbsss

P F LAST ER - UND ERDBAU
ASPHALTARBE I T EN
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Nibelungenrun 2024
Endlich is’ soweit – der Startschuss fällt am 23.06.2024

Das Anmeldeportal ist nur noch bis 20.06. für euch geöffnet!
Unter allen, die sich bis zum 31.05. anmelden, verlosen wir 
fünf freie Startplätze. 
Für Kurzentschlossene gibt es am Veranstaltungstag auch die 
Möglichkeit der Nachmeldung bis 30 Minuten vor dem Start-
schuss. 
Die Wettkampfstrecke steht, also nutzt den „Heimvorteil“ und 
lauft die Strecke schon im Voraus ab! 

Start / Ziel:

•   an der Uferstraße auf Höhe Sportplatz

Verpflegung:

•   Auf der Strecke gibt es eine Verpfle-
gungsstation

•   Im Zieleinlauf gibt’s Getränke und Obst 
für alle Läuferinnen und Läufer

•   Für die Kinder gibt’s eine „kalte Über-
raschung“!

•   Die Versorgung ist im Startgeld enthal-
ten!

Laufrichtung:

•   Gegen den Uhrzeigersinn

Wir, aber vor allem die Läuferinnen und 
Läufer auf der Strecke, freuen sich über 
zahlreiche Zuschauer auf der Strecke. 
Sorgt wieder für eine tolle Stimmung 

LÄUFE UND STARTZEITEN:
• Kinderläufe: 09:00 Uhr 
• Fitnessrun (5,0 km) und Hauptlauf (10 km): 10:30 Uhr
• Start/Ziel: Uferstraße, Höhe Sportplatz (85098 Groß-

mehring)

• Siegerehrungen für alle Läufe finden am Sportplatz statt

Leben ohne EnergiekostenAlles rund um Erneuerbare Energien

Am Fluderbuckel 8
85098 Großmehring
Tel.: 08407 – 318 9990

ww kontakt@pure-energien.com

• PV-Anlagen
• Energiespeicher
• Wallboxen
• Brauchwasser-

Wärmepumpen

www.pure-energien.com

Am Fluderbuckel 8 
85098 Großmehring 
Tel. 08407–3189990 
kontakt@pure-energien.com

Konzeption, Finanzierung, 
Realisierung, Wartung von

• PV-Anlagen
• Energiespeicher
• Wallboxen
•  Brauchwasser wärme-

pumpen

R&M
Elektro GmbH
Elektro Gebäudetechnik für
Industrie, Gewerbe, Wohnbau

Raiffeisenstr. 16a | 85098 Großmehring
www.rm-elektro.com | info@rm-elektro.com
Telefon 08407/31895-0

Ankauf &
Reparatur
von Unfallwagen
Lackierarbeiten
Beulen & Dellen
entfernen

Inh. Birol Doru
Regensburgerstr. 30

85098 Großmehring
Mobil +49 152 072 948 16

biroldoru@hotmail.com

MMAAGGIICC CAR
K AROSSERIEWERKSTAT T
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von Unfallwagen

 Lackierarbeiten
 Beulen & Dellen

entfernen

Inh. Birol Doru
Regensburgerstr. 30

85098 Großmehring
Mobil +49 152 072 948 16

biroldoru@hotmail.com

MMAAGGIICC CAR
K AROSSERIEWERKSTAT T

Regensburger Str. 30

Viktoria Korbel
Master Anwenderin · Praxis für Naturheilkunde 
Schulstraße 18 · 85098 Großmehring 
Tel. 0 84 07 / 93 11 36 · Termine nach Vereinbarung

HUMAN THERAPY WIRKT 
NATÜRLICH, POSITIV UND NACHHALTIG
Human Therapy ist eine eigenständige Gesundheitstherapie, die auf natürliche 
Weise die Selbstheilungskräfte im Menschen schnell und effektiv aktiviert. Der 
Körper ist Spiegel unserer Einflüsse. Human Therapy basiert auf einer manuel-
len Körpertherapie kombiniert mit kraftvollem, mentalem Heilwissen und alten 
Weisheitslehren. Feine, gezielte Impulse werden über bestimmte Muskeln und 
Sehnen mit den Fingern ausgeführt. 
Gemeinsam die persönliche Kraft entwickeln. Gesundheit genießen. Freiraum 
nutzen für individuelle Ziele und Wünsche!
✔  Gesundheit erlangen ✔  Neue Dynamik, Kraft und Energie spüren
✔  Flexibilität ausbauen ✔  Stabilität festigen
✔  Innere Ruhe und Gelassenheit ✔  Selbstbewusstsein steigern
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und applaudiert ALLEN 
Teilnehmenden. Dies kam 
in den letzten beiden Jah-
ren sehr gut an und unter-
scheidet uns deutlich von 
anderen kleineren Läu-
fen!! Es motiviert ordent-
lich, kann nochmal zusätz-
liche Energie freisetzen 
und sorgt für wunderba-
re Erlebnisse bzw. Erinne-
rungen! Auch eurer Krea-
tivität sind keine Grenzen 
gesetzt bezüglich Schilder 
oder Verkleidungen. 

Mittlerweile sind auch 
schon unsere Medaillen 
eingetroffen. Im Ziel könnt 
ihr sie dann ohne Verde-
ckung sehen. 
 
Alle Informationen zu 
den einzelnen Läufen fin-
det ihr auf unserer Home-
page www.nibelungen-
run-grossmehring.de.

Besucht uns auch gerne auf Instagram und Facebook „Nibe-
lungenrun_Grossmehring“

Euer Orgateam
Thomas – Tanja – Thomas – Peter – Thomas – Martin - Bettina

Über Trikotspenden der Firmen Versicherungsbüro Mayer& 
Huber, Kaps sowie Richter und Frenzel freuten sich die E1- 
und E2-Junioren des TSV Großmehring mit ihren Trainern 
Christian Roßmann, Mario Jaksic, Gerhard Körner, Gerhard 
Fladerer, Gabriel Foddis, Erik Pechthold, Eugen Subanow und 
Luigi Proietto. Die Betreuer  bekamen vom Baggerbetrieb 
Bachschneider Trainingsanzüge gesponsert. Fotos: Wallner

Frau Silvia Ruhfass
AMSC GMBH
Gewerbestraße 27
85088 Vohburg

kmgrafik VISUELLE KOMMUNIKATION kmgrafik.com

Steuernummer 161/253/40699
USt-IdNr. DE129967242

IBAN: DE07 7015 0000 0038 1534 41
BIC: SSKMDEMM

Klaus Müller | Seestraße 2 | 82229 Seefeld
Tel 08152 983455 | klaus.mueller@kmgrafik.com

Gewerbestraße 27 · 85088 Vohburg
Telefon 08457 337996-0
E-Mail: info@amsc-vohburg.de
Internet: www.amsc-vohburg.de

BALD IST ES SOWEIT!
Unser neues Bürogebäude mit Direktannahmen ist demnächst fertig für den Einzug!

Vohburger
N A C H R I C H T E N

Änderungswünsche können noch mitgeteilt werden:
Telefon 08152 983455, E-Mail: klaus.mueller@kmgrafik.com.
Erfolgt keine Mitteilung, gilt die Anzeige als freigegeben.

Herzlichen Dank für den Auftrag

Darstellung 100 %

ANZEIGENAUFTRAG
Bestätigung für die Ausgabe Mai 05/2024
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KLEINANZEIGEN

Ein voller Erfolg war die Springtime-Party, die die JU Großmehring 
in der Nibelungenhalle veranstaltete. 750 Gäste feierten bei bes-
ter Stimmung. „Das lief alles super! Da hat sich der ganze Auf-
wand – 15 Stunden Auf- und Abbau, viele Stunden der Planung 
– voll gelohnt“, freute sich der JU-Vorsitzende Marco Schneider. 
Auch auf sein ganzes Team war Schneider stolz: „Der Zusammen-
halt war super!“ Da steht einer Springtime-Party 2025 nichts mehr 
im Wege! Fotos: Wallner

Erfolgreich verlief der Start des ersten ReparaturKaffees in 
Großmehring schon vor der offiziellen Eröffnung konnte die 
erste Besucherin mit einer defekten Brotmaschine begrüßt wer-
den. Danach wurden von den Reparateuren weitere Gegenstän-
de, wie z. B. Fön, Videorecorder, Kapselmaschine, Bügeleisen, 
Laptop und noch einiges mehr begutachtet und zum größten 
Teil wieder zusammen mit den Besitzern funktionsfähig ge-
macht. Auch kamen einige Besucher, die sich erstmals nur über 
das ReparaturKaffees informieren wollten oder eine Beratung 
benötigten. Wartezeiten wurden mit selbstgemachten Kuchen 
und Kaffee verkürzt. Ebenso fanden Besucher aus dem Umland 
den Weg nach Großmehring. Es wurde sehr positiv und erfreut 
aufgenommen, dass in Großmehring ein ReparaturKaffee eröff-
net wurde. Das nächste Reparaturkaffee findet am 22. Juni statt. 
„Wir würden uns freuen, wenn wir wieder zahlreichen Besu-
chern bei der Reparatur ihrer defekten Gegenstände weiterhel-
fen können, um gemeinsam die Umwelt zu schonen und alten 
Gegenständen wieder neues Leben einzuhauchen“, sagt Helga 
Schwalm vom Team des ReparaturKaffees. Das Team bedankt 
sich auch bei der Gemeinde Großmehring und der Katholischen 
Kirche St. Wolfgang für die großartige Unterstützung.  (wal)

Erfolgreicher  
Start

EINLADUNG ZUM 
 

Samstag, 22. Juni 2024,  
von 14.00 – 16.30 Uhr 

Brentanostraße 2

Fragen und Antworten rund ums  
ReparaturKaffee Großmehring

Frage:  Was kann ich alles reparieren? 
Antwort:   Alles, was man zu uns tragen und wieder mit nach 

Hause nehmen kann.

Frage:  Gibt es Geräte, die nicht repariert werden?
Antwort:   Ja. Beispielsweise Mikrowellen, TV-Geräte und  

Tintenstrahldrucker. Ansonsten kurz bei uns nach-
fragen.

Frage:    Was kostet die Reparatur bzw. Kaffee und Kuchen?
Antwort:   Nichts. Allerdings darf die Dankbarkeit und Verbun-

denheit in den Spendenkassen ausgedrückt werden. 
Die Spenden werden für Material, Werkzeug und 
fürs Catering verwendet

Frage:  Wann kann ich mein Gerät abholen?
Antwort:   Falsche Frage. Wir sind keine Reparaturwerkstatt. 

Wir reparieren zusammen, das entlastet die Umwelt  
und bestenfalls lernt man noch etwas dazu.

BESUCHEN SIE UNS IM INTERNET UNTER
www.grossmehring.de

Suche Putzhilfe
im 14-tägigen Rhythmus (ca. 4 Stunden) 

 in Großmehring
Kontakt: 01 74 / 21 25 99 92

Büro zu vermieten
85 m², EG, 2 große Räume mit Küche, 

Kellerabteil mit 5 m²
Hopfenstraße 10, 85098 Großmehring

Kaltmiete: 765,– € (ca. 140,– € Nebenkosten)

Kontakt: 0177 6799295

Suche Fahrgelegenheit von Großmehring 
nach Münchsmünster im Juni 2024  

Hinfahrt zwischen 7.00 – 8.00 Uhr | Rückfahrt ab 15.30 Uhr 
Alternativ zum Bahnhof Ernsgaden: Abfahrtszeit 8.00 Uhr | Ankunftszeit 16.00 Uhr 

Name: Sabine Reinhard | Mobil: 01 60 / 90 41 76 20
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Am ersten Mai-Wochenende lud der Obst- 
und Gartenbauverein Theißing alle Kinder 
zum Vater- und Muttertags-Basteln ein.  Die-
ser Einladung sind viele Kinder gefolgt, um 
für ihre Mütter in schön gestalteten Eierkar-
tons Samenbomben zu verpacken und für 
die Väter Schlüsselanhänger zu basteln. Es 
entstanden wunderschöne Geschenke, die 
die Kinder zum Abschluss stolz präsentier-
ten und über die die Eltern sich sicherlich 
sehr gefreut haben.
Vielen herzlichen Dank an die Organisato-
ren und die fleißigen Helfer. 

Die Tischtennisjugendmannschaft des TSV 
Großmehring wurde mit 12 : 0 Punkten  sou-
veräner Meister in der Jugend-Bezirksklasse 
A. Damit glückte ihr ungeschlagen der Auf-
stieg in die Bezirksliga! Die erfolgreichen 
Spieler von links: Viktoria Demund, Jonat-
han Guisl, Emanuel Schneider und Raphael 
Schneider. Ganz rechts steht der Erfolgstrai-
ner und Betreuer Hans Mirbeth.  Foto: Wallner

SOMMERAKTION:
JULI+AUGUST 15%Rabatt

SOMMERAKTION:
JULI+AUGUST 15%Rabatt

SOMMERAKTION:
JULI+AUGUST 15%Rabatt

SOMMERAKTION:
JULI+AUGUST 15%Rabatt

sperling
Das Speiselokal 
in der Nibelungenhalle

• 08407 8860 | Dammweg 1 
85098 Großmehring

www.sperl ing-grossmehring.de

Ahornstraße 24
85098 Großmehring
Tel.: 0170/9664579
Fax: 08407/1390

florian-bachschneider@t-online.de

GbR
Bagger-, Abbruch-, Erdarbeiten & Transporte
BACHSCHNEIDER
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Äußerst Erfolgreicher Start in die 
Mixed Saison der Stockschützen 
des TSV Großmehring 

Nachdem wir seit Jahren wieder eine Mixed-Mannschaft auf-
stellen können, haben wir uns im ersten Kräftemessen beim 
SV Ernsgaden am 14.04.2024 äußerst erfolgreich geschlagen. 
Nachdem uns Sabine Ehrnstraßer vom TV Vohburg mit einer 
Greencard für die Mixed Wettbewerbe unterstützt, haben wir 
beim ersten Turnier auf Anhieb den 3. Platz erreicht. Für den 
TSV Großmehring waren mit Sabine Ehrnstraßer noch Claudia 
und Werner Pfisterer sowie Wolfgang Gungl am Start. So kann 
es weitergehen.
Bei der Duo-Mixed Meisterschaft der Bezirksliga am 12.04.2024 
konnten Sabine Ehrnstraßer und Benjamin Summa in Isma-
ning einen sehr guten 4. Platz erreichen. Somit wurde die Klas-
se souverän gehalten. Mit etwas Glück wäre fast noch der Auf-
stieg in die Bezirksoberliga gelungen. Herzlichen Glückwunsch 
an die beiden, die unser etabliertes Duo Mixed-Team um Clau-
dia und Werner Pfisterer hervorragend vertreten haben. Schön 
wäre es, wenn sich noch weitere Frauen für den Stocksport be-
geistern könnten. Besuchen Sie uns doch einfach mal (direkt 
bei der Nibelungenhalle). Trainingszeiten sind immer Mon-
tag und Mittwoch von 18:00 – 20:30 Uhr. Material zum Testen 
kann von uns ausgeliehen werden. Männer sind natürlich ge-
nauso gerne gesehen. Wir freuen uns auf euch.
  Wolfgang Gungl, Abteilungsleiter Stockschützen 

V.l.n.r.: Werner Pfisterer, Claudia Pfisterer, Sabine Ehrnstraßer und 
Wolfgang Gungl 

MGV hat einen neuen Vorsitzenden

Am Montag, 22.04.2024, führte der Männergesangverein sei-
ne Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen durch. Der Vorsit-
zende Erwin Schuster begrüßte die Mitglieder sowie den Ers-
ten Bürgermeister Rainer Stingl und den Dritten Bürgermeister 
Gerhard Lechermann. Danach folgte sein Bericht vom vergan-
genem Jahr. Ferner erklärte er, dass er wegen gesundheitlicher 
Einschränkung den Vorsitz nicht weiter übernehmen kann.
Daraufhin folgten die Berichte des Kassiers und des Schriftfüh-
rers, bevor man zum Wahlakt startete.
Die Anwesenden wählten daraufhin die Bürgermeister Rainer 
Stingl und Gerhard Lechermann sowie Franz Hiermeier zum 
Wahlausschuss, den der Erste Bürgermeister dann als Vorsit-
zender leitete. Zuerst bat er das Plenum um Entlastung der 
alten Vorstandschaft, was auch einstimmig erfolgte. Ebenso 
einstimmig war das Votum auf die Frage, ob per Akklamation 
abgestimmt werden kann.
Bei der anschließenden Wahl stellte sich dankenswerterweise 
Werner Josef Schneider auf  Vorschlag von Ludwig Besl für die 
Aufgabe als 1. Vorsitzender zur Verfügung und wurde einstim-
mig gewählt. Auch alle weiteren Positionen, die zu wählen wa-
ren, wurden einstimmig gewählt.

Weitere Sänger tragen nun wie folgt  
Verantwortung im Vereins-Ausschuss:
2. Vorsitzender und Notenwart Rudolf Donaubauer,
1. und 2. Kassier: Blasius Kürzinger und Ludwig Besl,
1. und 2. Schriftführer: Franz Hiermeier und Willi Walther,
Beisitzer sind Ludwig Diepold und Siegfried Mayr.
Als Passiven-Vertreter fungiert Gustav Burtea und als Fah-
nenträger Hans Moser, der von den Fahnenbegleitern Gerhard 
Schwärzer und Reinhold Mirbeth unterstützt wird. Als Kassen-
prüfer wurden wie bisher Lorenz Rusch und Gerhard Schwär-
zer wieder bestätigt.
Weiterhin bleibt Rainer Siegert Chorleiter des MGV, der bestä-
tigte, dass ihm die Arbeit mit den Sängern Spaß und Entspan-
nung bereitet.
Nach der Wahl hatte dann Rainer Stingl als Erster Bürgermeis-
ter noch ein Grußwort parat, in dem er den Wunsch äußerste, 
dass in Großmehring wieder einmal ein Kreischorsingen statt-
finden möchte.
Den Abschluss bildete dann der neue Chef des MGV, Herr Wer-
ner Schneider, der sich für das Vertrauen bei Allen bedankte 
und zu verstehen gab, dass künftig in der Kommunikation das 
Gespräch miteinander wieder einen höheren Stellenwert besit-
zen sollte. Franz Hiermeier, 1. Schriftführer

Die gesamte neugewählte Vorstandschaft mit ihrem Chef Werner 
Schneider (4. von links) sowie den beiden Bürgermeistern Gerhard 
Lechermann und Rainer Stingl (2. und 3. von rechts).

Nibelungenstraße 22 | 85098 Großmehring
Telefon 0 84 07 / 89 68

www.haarstudio-schmailzl.de
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Was macht eigentlich der Polder?
Nicht viel. Momentan. Die bayernweite Flutpolderdiskussion hat einen Wendepunkt erreicht.

Das Ahrtal und seine Bürgerinnen und Bürger hat es wieder 
schwer getroffen: Am 2. Mai führten heftige Unwetter mit Star-
kregen und Hagel zu heftigen Überschwemmungen. Zum Glück 
kam es nicht zu solch einer schlimmen Katastrophe wie im Juli 
2021, bei der viele Menschen ihr Leben verloren. Die Ereignis-
se aus dem Sommer 2021 brachten in Bayern die damals be-
hördlicherseits als beste Maßnahme erachtete Flutpolderkette 
zurück aus den Schubläden auf die politischen Planungstische. 
Nur wenige Involvierte sahen im Zuge der anschließenden Ent-
scheidungen, dass die schrecklichen Ereignisse im Ahrtal – wie 
auch dieses Mal – in keinster Weise mit den Verhältnissen der 
Donau und ihrer Zuflüsse vergleichbar waren und sind. 
Inzwischen ist die Maßnahme Flutpolderkette vom einzelnen 
betroffenen Anwohner bis hinauf zum bayerischen Minister-
präsidenten deutlich in Frage gestellt worden. 
Der Grund ist, wie in so vielen Lebensbereichen unserer Zeit, 
der Klimawandel. 
Der Winter bricht mit steigender Tendenz nur noch sporadisch 
ein oder bleibt ganz aus, was natürlich immer weniger und 
geringere Schneeschmelzereignisse mit sich bringt. Die Früh-
jahrshochwasser an den bayerischen Flüssen werden in ih-
rer Gravität weiterhin abnehmen. Was hingegen immer mehr 
zunehmen wird, sind Starkregenereignisse, extrem heftige, 
punktuell einsetzende Starkregenschauer, die sich an keine 
Jahreszeiten halten, da Wetter und Witterung wegen des Kli-
mawandels teils immer mehr verwischen, teils überraschend 
extrem auftreten können. 
Keiner der neun geplanten Flutpolder an der Donau würde 
nach dem Dafürhalten der „Interessengemeinschaft gegen den 
Flutpolder Großmehring e.V.“, so er gebaut würde,  weniger als 
100 Millionen Euro kosten. Es ist also vermutlich von ca. ei-
ner Milliarde Euro oder mehr auszugehen. Ob zum Beispiel der 
Großmehringer Flutpolder jemals eingesetzt würde (denn bei 
einem gleichzeitigen Extremhochwasser von Donau und Paar 
wäre dies nicht der Fall) und wie kurzlebig ein Flutpolderbau-
werk ist, seien hier nur Randbemerkungen. 
Wäre es also nicht vernünftiger, diese unglaublichen Summen 
an Steuergeldern – eine Milliarde ist nur eine subjektive Ein-
schätzung der IG zum jetzigen Zeitpunkt – in Schutzmaßnah-
men gegen Starkregenereignisse zu investieren, den Hochwas-
serschutz zu dezentralisieren und den Menschen zu helfen, 
deren Keller ebenso volllaufen können, obwohl sie keine di-
rekten Flussanlieger sind? Könnte man dann nicht auch da-
von ablassen, Naturschutzgebiete und Kulturlandschaften zu 
zerstören und landwirtschaftliche Existenzen zu vernichten? 
Die tatsächliche, nicht eine statistisch alle 1000 Jahre erwarte-
te, sondern die reale, immer häufiger auftretende Hochwasser-
gefahr lautet Starkregen. Hier besteht dringender Handlungs-
bedarf. 
In den letzten Jahren und Monaten hat die IG hier viele Gesprä-
che u.a. mit dem Wasserwirtschaftsamt Ingolstadt, dem Land-
ratsamt, dem bayerischen Umweltministerium, dem Ausschuss 
des bayerischen Landtags für Verbraucher und Umweltschutz, 
mit der Europäischen Kommission sowie mit Landtags-, Bun-
destags- und Europaabgeordneten geführt und ihre Argumen-
tation dargelegt. 
Und wie geht es nun weiter? Derzeit ist es ruhig im und um das 
Poldergebiet. Die Probebohrungen sind abgeschlossen, Daten 
werden ausgewertet. Dem Antrag des WWA auf Festsetzung 
des Poldergebiets als Überschwemmungsgebiet folgten zahl-
reiche Einwendungen. Das Landratsamt hat der Festsetzung 
(noch) nicht zugestimmt. Der Umweltarbeitskreis des bayeri-
schen Landtags berät sich zu der Thematik und dem bayeri-

schen Ministerpräsidenten wurden die hier angeführten Aspek-
te und Bedenken vorgetragen. 
Es ist eine Stille, die den Großmehringer Donauauen zumindest 
vorübergehend guttut. Wer sich derzeit dort bewegt, sei es als 
Spaziergänger, Radlfahrer oder Landwirt, atmet den Duft von 
Bärlauch ein, erfreut sich an blühenden Schlehen, Wildkräu-
tern und Orchideen, hört den Kuckuck rufen und sieht mit ein 
wenig Glück einen Silberreiher über sich schweben oder eine 
kleine Gruppe Rehe vorbeihuschen. Es ist eine Zeit zum Genie-
ßen und Erleben unserer wunderschönen Natur. 
(www.flutpolder-grossmehring.de)

QUALITÄT HATQUALITÄT HAT
 EINEN NAMEN! EINEN NAMEN!

14 Jahre14 Jahre

Warme Küche:
Mittwoch bis Sonntag: tägl. ab 17 Uhr

Sonn- und Feiertag: 12 – 14 Uhr / 17 – 22 Uhr 
Montag und Dienstag Ruhetag

Speisen auch zum Mitnehmen!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wir heißen Sie herzlich willkommen, 
auch in unserem Biergarten!

85098 Großmehring
Am Sportplatz 10
Tel. 0 84 07/9 38 51 72
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Japanfortbildung für die Karatemeister des Dragon Dojo

Anfang April waren Großmeister Shihan Dietmar Danisch 
(6.DAN) und Meister Sensei Markus Dietrich (3.DAN) auf ei-
ner Fortbildungsreise im Mutterland des Karate, in Japan. Der 
Japanische Verband IKOKU, welchem das Dragon Dojo Groß-
mehring angehört, lud über 120 Karatekas aus der ganzen 
Welt zu einem Seminar nach Matsuyama in Präfektur Ehime 
auf der Takanawa Halbinsel ein. Das Seminar wäre eigentlich 
2020 geplant gewesen, musste jedoch dann wegen der Corona 
Pandemie auf nun 2024 verschoben werden. Die beiden Ka-
ratemeister aus Großmehring waren die einzigen Teilnehmer 
aus Deutschland. Insgesamt nahmen Vertreter aus 13 Natio-
nen teil. Neben dem fünftägigen Seminar und einem internati-
onalen Turnier, besuchten beide noch die alte Kaiserstadt Kyoto 
und die Hauptstadt Tokio. Bei dem Seminar konnten beide viel 

lernen und auch besondere Erfahrungen z. B. beim Training in 
einem Zen-Kloster aus dem 7. Jahrhundert inklusive Unterwei-
sung in die Zen-Meditation durch einen buddhistischen Mönch 
machen. Beim Turnier in Matsuyama nahm Shihan Dietmar 
Danisch mit 76 Jahren als ältester Teilnehmer teil und konn-
te sich bis ins Viertelfinale kämpfen. Sensei Markus Dietrich 
wurde als Schiedsrichter auf der Hauptkampffläche eingeteilt 
und durfte sogar die Finale des Turniers als Schiedsrichter be-
gleiten. In Matsuyama gibt es auch Parallelen zu Großmehring. 
Sensei Markus Dietrich hat mit seinem Samurai Dojo Donautal 
ebenso wie Shihan Toda aus Matsuyama ein Dojo für Polizei 
und Rettungskräfte. In Japan war man deshalb auch sehr in-
teressiert über den Selbstverteidigungskurs für Rettungskräf-
te, welchen Sensei Markus Dietrich entwickelt hat. In Kyoto 
machten beide Großmehringer eine Pilgerreise zum Berg Ina-
ri, wo sie in einem ca. dreistündigen Bergmarsch über 1000 
Tori (japanische rote Tore) durchschritten. Insgesamt wurden 
an diesem weltberühmten Berg über 10000 Tori als Opferga-
ben aufgestellt. Highlight der Reise war aber der Besuch des 
Honbu-Dojos (Hauptquartier) von Stilgründer Sosai Mas. Oya-
ma, welcher 1994 gestorben ist. Hier hatten sie die Ehre ein 
zweistündiges Training, zusammen mit Freunden aus Belgien, 
zu absolvieren. Die heiligen Hallen sind für den Publikums-
verkehr seit dem Tod des Stilgründers geschlossen und es ist 
etwas sehr Besonderes, hier trainieren zu können. Mit vielen 
Inspirationen, neuen Bekanntschaften und Freunden aus aller 
Welt kehrten beide wieder nach Hause und geben ihre neuen 
Erkenntnisse und ihr Wissen an ihre Schüler in Großmehring 
weiter. 

Ihr Dragon Dojo Großmehring e.V.
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Kurz vor den Sommerferien wurden an der Großmehringer 
Grund- und Mittelschule die jahrgangsbesten Mädchen und 
Buben bei den Bundesjugendspielen von den Sportbeauftrag-
ten Martina Danner (hi.li.) und Manuela Stech (hi.re.) sowie 
Rektorin Silke Kleve (hi. Mitte) mit Urkunden und kleinen Ge-
schenken geehrt. Die jahrgangsbesten Sportler waren:
1. Klassen: Lisa Brumbach (1b), Raffaele Di Terlizzi (1a);
2. Klassen: Franziska Neubauer (2d), Xaver Klügl (2b);
3. Klassen: Lucille Friedmann (3c), Kai Jürgensen (3a);
4. Klassen: Resi Kobel (4b), Boris Popovic (4c).
 Foto: Wallner

Seit 2001 war Franziska Lohr (2.v.li.) 1. Vorsitzende des Groß-
mehringer Seniorenclubs. Jetzt gab sie aus Altersgründen den 
Vorsitz auf. Pfarrer Wilhelm Karsten (li.) würdigte die schei-
dende Vorsitzende: „Sie waren immer der Motor des Senio-
renclubs! Mit  stetigem Engagement und großer Offenheit 
haben Sie  Ihr Amt ausgefüllt!“ Unter ihrer Regie wurden 
monatliche Treffen, Adventsfeiern, Erntedank- und Mutter-
tagsfeiern abgehalten, Brotzeit, Kaffee und Kuchen immer in-
begriffen. Singen von Liedern und Vorlesen von Geschichten 
standen auch regelmäßig auf dem Programm. 
Auch Anni Brehm (2.v.re.) wurde verabschiedet. Sie war seit 22 
Jahren 2. Vorsitzende des Seniorenclubs. Eine Nachfolgerin für 
Franziska Lohr steht auch schon fest: Magdalena Stadlmeier 
(re.) aus Demling tritt in ihre Fußstapfen.  Foto: Wallner

HEIZUNG – SANITÄRHEIZUNG – SANITÄR
ME ISTERBETR IEBME ISTERBETR IEB

85098 Großmehring · Am Fluderbuckel 5A
Tel. 08407/713 · Fax 08407/8461

● Öl-/Gas-/Holz-/Pelletsanlagen
● Solaranlagen, Wärmepumpen
● Sanitäre Installation
● Weichwasser- und Entkalkungsanlagen
● Zentrale Wohnraumlüftung
● Regenwassernutzung
● Stör- und Kundendienst

NeubauNeubau
undund

SanierungSanierung

www.kaps-heizung-sanitaer.dewww.kaps-heizung-sanitaer.de

Michael Faust
Fachfußpflegermit Diplom

Termine nach Vereinbarung
• 0 84 07 / 93 02 59
Ich freue mich auf Ihren Anruf!

Hopfenstraße 10 | 85098 Großmehring

Telefon 0 84 07/86 13

Modell- und Änderungsstudio

 Uli Mann
– die neuesten Trends für 2024 
– Gardinen 
– Änderungen aller Art
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9–12 Uhr,  
Mo., Mi., Do., Fr. 13–18 Uhr, Di. 13–16 Uhr

Enzianstraße 11 | 85098 Großmehring 
info@schneiderei-ulimann.de | www.schneiderei-ulimann.de
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Informationen und Neuigkeiten rund um unseren Ortsteil

Die Abgrenzung zum Leichenhaus wird gepflanzt.

Informationen und Neuigkeiten rund um unseren Ortsteil

Aktuelles zur Dorfentwicklung 
Demling die Arbeitsgruppen 
informieren
Vor ca. einem Jahr trafen sich interessierte Demlinger Bür-
ger zu einem Seminar an der Schule für Dorf- und Lan-
dentwicklung in Thierhaupten. Ein lang gehegter Wunsch 
und Forderung der Demlinger, organisiert durch Bürger-
meister Rainer Stingl, ging in Erfüllung. Im Seminar wur-
de über die möglichen Weiterentwicklungen im Rahmen 
einer Dorferneuerung diskutiert. Nun, ein Jahr später, sind 
erste Schritte umgesetzt. Bereits während des Seminars in 
Thierhaupten wurden Arbeitskreise gebildet, welche die 
Themen weiter detaillieren sollten, um dem Gemeinderat 
entsprechende Vorschläge zu unterbreiten. Schnell waren 
sich alle Beteiligten einig, dass ein zentrales Element die 
Förderung und Planungskoordinierung über das Amt für 
ländliche Entwicklung (ALE) erfolgen soll. Hier werden 
die ersten Gespräche zwischen ALE, Gemeindeverwaltung 
und Arbeitskreisbeteiligten Ende Mai stattfinden. Die ein-
zelnen Arbeitsgruppen haben bereits in Eigeninitiative 
und mit großer Unterstützung der Demlinger Bürger erste 
Maßnahmen umgesetzt.

Arbeitsgruppe Ortgestaltung/
Ortsgrün
Unter der Führung des Arbeitskreises Ortgestaltung/Orts-
grün wurde in einem Leuchtturm-Projekt im Friedhof eine 
erste Pflanzaktion durchgeführt. An mehreren unansehn-
lichen, verwilderten Grünflächen im Ort wurden dekorati-
ve Stauden, Sträucher und Pflanzen eingesetzt. Ein beson-
deres Anliegen war allen Beteiligten, dass der Spielplatz 
in der Boschstraße wieder aufgewertet wird, eine entspre-
chende Umgestaltung stattfindet und in der Vergangenheit 
entfernte Spielgeräte ergänzt werden. Mitarbeiter des Bau-
hofs Großmehring arbeiten derzeit fleißig daran und die 

Arbeiten stehen kurz vor dem Abschluss. Bereits abge-
schlossen ist der Aufbau der Seilbahn am Spielplatz „Am 
Menningerberg“. 
Weit fortgeschritten sind die Planungen des Naturlehrpfa-
des am Hochrain/Holzlagerplatz. Die erforderlichen Aus-
rüstungsgegenstände wie Hinweistafeln, Nistkästen und 
Erklär- Spiele aus Holz zur Tier- und Pflanzenwelt wer-
den zum Großteil in Eigenregie durch die Arbeitsgruppe 
angefertigt.
Du willst mitarbeiten, hast Informationsdarf wende dich 
direkt an: Kathrina Preisinger, Mobil: 0176 84568217
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Führung im Demlinger Steinbruch, dem Königsbruch
Über längst Vergangenes, erst kurz Verschwundenes über 
interessante Gegebenheiten und großes Theater. Bei der 
Führung von Michael Büchl wurden interessierte Teilneh-
mer über das Naturdenkmal Demlinger Steinbruch und 
seine Geschichte informiert. Über die Jahrhunderte hin-
weg änderte sich stetig die Bezeichnung des Steinbruchs 
mit seinen Abmaßen von 300 m Länge, 200 m Breite und 
43 m Tiefe. So sprach man im 15. Jahrhundert vom Stein-
büchel mit dem Demlinger Hölzl, dem Militärsteinbruch, 
dann vom Demlinger Steinbruch, bis heute zum Königs-
bruch. Als eines der ältesten Naturdenkmäler in der Re-
gion hatte der Steinbruch Demling immer eine wichtige 
Rolle für den Bau der Befestigungsanlagen von Ingolstadt 
gespielt. Bereits beim Bau der Renaissancefestung 1538 
durch Herzog Wilhlem dem IV. wurde unter der Leitung 
des Festungsbaumeisters Reinhard Graf zu Solms-Mün-
zenberg die ausgesprochene Festigkeit des Riffkalks im 
Demlinger Steinbruch gelobt. In seinen Aufzeichnun-
gen vermerkte Solms im Vergleich mit weiteren Steinbrü-
chen aus der Umgebung um Ingolstadt: „. . . unter diesen 
ist keiner, der besser, füderlicher zu setzen und zustän-
diger als der Demling Stein. Denn er kann alle Not und 
Last tragen . . .“ Seine besondere Festigkeit hat der Stein 

durch Magnesiumsulfid erhalten. Neben zahlreichen Bas-
teien in Ingolstadt wurde auch das 1948 abgerissene Do-
nautor mit Stein aus Demling gebaut. Die Firstsimsstei-
ne können heute noch vor dem Stadtmuseum besichtigt 
werden. Über drei Jahrhunderte lang war es dann still um 
den Bruch, welcher seit 1506 dem Magistrat Ingolstadt ge-
hörte. Neue Blüte erreichte der Steinbruch 1828 als König 
Ludwig I beschloss die Landesfestung Ingolstadt wieder 
zu ertüchtigen. So wurde die Stadt Ingolstadt aufgefordert 
den Steinbruch für 400 Gulden an die Militärverwaltung 
zu verkaufen. Nach Einspruch und zähen Verhandlungen 
wurde der Steinbruch dann an die Militärverwaltung mit 
dem zugehörigen Holz für 1.000 Gulden verkauft. Erst 
1932 wurde der Steinbruch an den Bezirk Ingolstadt zu-
rückgegeben. Regierungsrat Dr. Wiesend förderte die 
Ausweisung zum Naturdenkmal und so kam es, dass der 
Steinbruch Demling mit zusätzlicher Unterstützung des 
Heimat- und Bildungswerkes, Landrat Dr. Kramer und 
Schulrat Bark 1950 zum Naturdenkmal ernannt wurde. 
Nicht nur Naturschutz wurde großgeschrieben, auch gro-
ßes Theater wurde auf der Freilichtbühne im Steinbruch 
gespielt. Von 1950 bis 1954 wurden durch Schauspieler 
des Stadttheaters Ingolstadt und des Staatstheaters Mün-

Arbeitsgruppe Verkehr
Ein großes Anliegen in Thierhaupten war den Teilneh-
mern die massive Verkehrsbelastung und Verkehrssitua-
tion in Demling. Hier konnte die Arbeitsgruppe „Verkehr“ 
bereits zwei ausgearbeitete Anträge bei der Gemeindever-
waltung Großmehring einreichen. Ein kreuzungsfreier Rad-
weg an den stark befahrenen Straßen ST2231, ST2335 und 
EI45 von Demling nach Großmehring ermöglicht nicht nur 
eine sichere Radverbindung der Gemeindeortsteile mit dem 
Hauptort. Auch wird hierdurch eine sichere Verbindung des 
Donauradweges mit dem Schambachtalradweg geschaf-
fen und Sehenswürdigkeiten wie Fort Prinz Karl und der 
Demlinger Steinbruch können sicher und einfach erreicht 
werden. Eine erste Rückmeldung zur Umsetzung des Pro-
jekts „Sicherer Radweg nach Großmehring“ fiel aus Sicht 
der Gemeindeverwaltung und der Teilnehmer Gemeinschaft 
Großmehring als Grundstückseigentümer der betroffenen 
Feldwege äußerst positiv und unterstützend aus. Außer-
dem beschäftigt sich die Arbeitsgruppe mit den Ortsdurch-
gangsstraßen. In einem ersten Schritt sollen durch entspre-
chende Bauliche- und Beschilderungsmaßnahmen hier eine 
Geschwindigkeitsreduzierung insbesondere im Bereich der 
Ortseingänge erreicht werden, die erforderliche Verkehrs-
sicherheitsschau mit den zuständigen Ämtern ist in den 
nächsten Wochen geplant. Derzeitig läuft ein Projekt mit-
tels Geschwindigkeitsmeßstellen,  die Sensibilität zur ge-
fahrenen Geschwindigkeit in den Wohngebieten zu erhö-
hen. Des Weiteren ist angestrebt in Verbindung mit der 
Gemeinde, ALE und einem Planungsbüro weitere Maßnah-
men zur Verkehrsführung und Anlage von erforderlichen 
Rad-, Fuß- und Verbindungswegen auszuarbeiten. 
Du willst mitarbeiten, hast Informationsdarf wende dich 
direkt an: Michael Büchl, Mobil: 0176 40513625

Arbeitsgruppe Kommunikation
Mit einer eigenen Rubrik im Gemeinde Amtsblatt, dem 
„Demlinger Infoeck“ und einer WhatsApp Community, in 
der aktuelle Informationen und Nachrichten zum Ort ge-
teilt werden, sind zwei wichtige Themen der Arbeitsgrup-
pe „Kommunikation“ umgesetzt. Die verfügbaren Schau-
kästen im Ort werden erweitert und das Infoangebot in 
den Schaukästen wurde angepasst und aktualisiert. Weit 
fortgeschritten ist die Planung der Ortseingangshinweis-
schilder, hier soll zum einen die Verschönerung der Orts-
eingänge und ein Informationsspotlight für aktuelle Ver-
anstaltungen am Ort geschaffen werden. In nächster Zeit 
wird mit einer Büchertauschbörse an einem offenen Bü-
cherschrank die Möglichkeit für einen weiteren Treffpunkt 
im Ort geschaffen
Du willst mitarbeiten, hast Informationsdarf wende dich 
an: Teresa Büchl, Mobil: 0172 8468161

Arbeitsgruppe 
Dorfgemeinschaftshaus
In einem lang angelegten Projekt beschäftigt sich die Ar-
beitsgruppe „Dorfgemeinschaftshaus“ mit der fehlenden 
Infrastruktur von Veranstaltungsräumen im Ort. Derzeit 
läuft über die WhatsApp Community „Wir in Demling“ 
eine Umfrage, welche Kriterien und Nutzungsmöglich-
keiten in einem möglichen Dorfgemeinschaftshaus ge-
wünscht werden. Ein in Erstellung befindlicher Flyer wird 
darüber hinaus über das Thema informieren und eine wei-
tere Möglichkeit zur Beteiligung an der Umfrage bieten. 
Du willst mitarbeiten, hast Informationsdarf wende dich 
an: Peter Schneider, Mobil: 0162 9496986
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chen aber auch durch Laienschauspieler aus Großmehring 
und Schüler aus Ingolstadt verschiedene Theaterauffüh-
rungen gespielt. Landrat Dr. Kramer wies in seiner Er-
öffnungsrede 1950 darauf hin, dass mit dieser Maßnah-
me das kulturelle Leben im Landkreis angeregt werden 
soll. Regierungspräsident Dr. Hölzl zeigte sich sehr erfreut 
über den Kulturwillen des Landkreises. Zu den Auffüh-
rungen wurden eigens Buslinien aus Ingolstadt und den 
umliegenden Gemeinden eingerichtet und die Auto Uni-
on unterstützte mit Fahrdiensten. Der Donaukurier schal-
tete entsprechende Werbungen und die Brauereien Stark 
Großmehrung und Mathes Manching stellten die Bestuh-
lung zur Verfügung. So kamen 1950 8.000 Besucher zu 
Winnetou und ein Jahr später immerhin 12.000 Besucher 
zu Wilhelm Tell. Die Aufführung fanden von Juni bis Au-
gust an den Wochenenden statt.

Zur Aufführung kamen 

• 1950  Winnetou, Karl May (3 Aufführungen waren 
auch in Weißenburg)

• 1951 Wilhelm Tell, Friedrich Schiller 
• 1951 Der Meineidbauer, Ludwig Anzengruber
• 1952 Die Räuber, Friedrich Schiller
• 1952 Im weißen Rößl, Blumenthal
• 1953 Veronika, Operette von Hamik
• 1953 Der Jäger von Fall, Ludwig Ganghofer
• 1954 Das Wunder von Fatima, von Johannes Domine 

Ab 1954 wurde der Spielbetrieb wegen der hohen Auf-
wände, der Abhängigkeit vom Wetter und dem Umstand, 
dass der Weg nach Demling den Ingolstädtern zu weit 
war, eingestellt. Der Donaukurier berichtet am 13. Febru-
ar 1952, dass die Kulisse des Königbruchs als Vorbild in 
den Abmaßen von 48,2 m für den Spielraum des geplan-
ten neuen Kuppeltheaters, als Ersatz für das 1945 zer-
störte Theater am Rathausplatz in Ingolstadt dienen soll. 
Eine weitere Kuriosität 1970 war ein geplanter Bären-
zwinger mit Überwinterungshöhle im untersten der drei 

Kessel des Steinbruchs. Das Projekt wurde jedoch nie um-
gesetzt. 
Bis 1976 konnte man im Biergarten an der Demlinger Hüt-
te sonntags das Tanzbein schwingen. August Hutzl, Fes-
tungsbaudirektor, baut sich 1924 ein Wochenendhaus in 
das Steinbruchgelände, welches 1942 die Brauerei Stark 
übernahm und es zur Gaststätte erweiterte. 
Eine weitere Besonderheit am Rand des Steinbruchgelän-
des sind Figuren, welche durch Alois Franke aus Groß-
mehring in den 60er Jahren in den Stein gemeißelt worden 
sind. So kann man mit etwas Suchaufwand eine Schlange 
mit Maus, einen Harlekin, ein Mädchen und einen Hei-
land mit Dornenkranz finden oder aber sich auf in Stein 
geschlagene Sessel und einer Bank ausruhen. 
Am höchsten Punkt der Steinbruchwanderung wurde 
1968 ein Kreuz durch das CAJ Pförring, Gaimersheim und 
Reichertshofen errichtet. Hier kann man die Ausprägung 
des Königsbruch in seiner ganzen Größe und Schönheit 
bewundern. Der Steinbruch Demling lädt mit seinen Wan-
derwegen zu besinnlichen Wanderungen für Jung und Alt 
ein.  (mb)

Auf Grund des großen Interesses sind weitere Führungen 
auch für Gruppen bis 15 Teilnehmer geplant bzw. möglich. 
Anmeldungen über E-Mail Tina.draudt@grossmehring.de, 
Telefon 08404/9294-23
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KONRAD HUBER, 69 JAHRE
seit 1974 Organisator des Maibaumaufstellens in Katharinenberg 

1)  Seit 50 Jahren haben Sie das Maibaumaufstellen in  
Katharinenberg organisiert, heuer zum letzten Mal. 
Wie schwer fällt Ihnen der Abschied?

Der Abschied ist schon schwer! 50 Jahre waren eine lange und 
schöne Zeit und ich musste mir heuer am 1. Mai tatsächlich auch 
die ein oder andere Träne verdrücken. Die Dorfgemeinschaft hat 
mich nämlich überrascht und mit einem ganz besonderen Ge-
schenk verabschiedet: Ein Bilderrahmen mit einem handskizzier-
ten Maibaum hing an einem Meterstück vom Maibaum vom letz-
ten Jahr. Darauf war ein kleines Fichtenbäumchen, das ich schon 
in meinen Garten eingepflanzt habe. Vielleicht wird das in ein paar 
Jahrzehnten dann ja auch mal ein Maibaum. Meine Nachfolger ha-
ben extra noch eine Rede vorbereitet – die hat sich dann beim Vor-
tragen an der einen Stelle mehr und an der anderen weniger ge-
reimt. Aber ich hab’ mich wirklich gscheid gefreut, weil ich auch 
gar nicht damit gerechnet hab’! Und jetzt soll die Jugend weiter-
machen. Mit fast 70 Jahren ist es für mich dann auch irgendwann 
genug. Ich werde nächstes Jahr natürlich trotzdem noch ein bisserl 
dabei sein und ihnen mit Rat und Tat zur Seite stehen. Dann werd 
des scho a guade Sach!

2)  Wie kam es vor 50 Jahren dazu, dass Sie dieses Amt 
übernahmen?

Damals, 1974, war ich 2. Vorstand der „Bergrose-Schützen“. In 
diesem Jahr habe ich das Aufstellen eigentlich nur vertretungswei-
se übernommen. Als ich dann 1976 zum Vorstand gewählt wurde, 
war ich offiziell der Maibaumchef. Das Amt des Vorstandes habe 
ich nach 24 Jahren abgegeben – das Maibaumaufstellen aber ist 
mir geblieben.

3)  Was gibt es beim Maibaumaufstellen alles zu tun?  
Wie viele Helfer sind nötig?

Ja, da gibt es schon einiges zu tun: In den Wochen vorher muss 
das Werkzeug hergerichtet werden. Die Scheren werden kontrol-
liert und die Seile daran nachgebunden und auch unser alter ei-
senbereifter Kipfwagen muss überprüft werden. In den Tagen da-
vor legen wir dann den alten Maibaum um. Gut ist, dass die FFW 
Großmehring da immer eine Übungsfahrt hat und uns mit ihrer 
Drehleiter Hilfestellung beim Abnehmen von Taferln, Kränzen, Gi-
rlanden und dem Wetterhahn leisten kann. Dankschön dafür!

Am 1. Mai geht’s dann schon frühmorgens los. Um 6:00 Uhr hol’ 
ma den Baum aus dem Wald. Da sind wir dann meistens so um die 
20 Männer. Im Wald gibt’s immer ein Weißwurstfrühstück und das 
erste Fassl Bier. Wenn wir den Baum dann heim ins Dorf gebracht 
haben, muss er noch hergerichtet werden: Die Löcher für die Ta-
ferl werden gebohrt, der Wetterhahn wird an der Spitze montiert, 
drei Kränze werden gebunden, Kränze, Girlanden und Fahnen am 
Baum angebracht. Damit der Baum nicht reißt, wird am unteren 
Ende ein Eisenring montiert. Um 13:00 Uhr starten wir dann auf 
dem Dorfplatz mitm Aufstellen. Da Helfen alle Berger Männer mit 
und wir sind dann meistens so um die 30 bis 35 Männer. Die 
brauchst aber auch! Wir stellen den Baum ja mit reiner Mannes-
kraft auf! Der gefragteste Job unter den Dorfältesten ist dabei üb-
rigens das Halten einer kleinen Metallleiter, die während des Auf-
stellens als zusätzliche Sicherung unter dem Baum dient.

4)  Können Sie unseren Lesern einige lustige Begebenhei-
ten erzählen?

Na, freilich, da gibt es im Laufe der vielen Jahre einen Haufen 
schöner Erlebnisse und Geschichten. Unser Weißwurstfrühstück 
im Wald zählt da zu den Highlights. Besonders lustig war es ein-

mal vor ein paar Jahren, 
als der Hans, der sich um 
die Würste hätte kümmern 
sollen, vor lauter Ratschen 
vergaß, drauf aufzupas-
sen. Da gab es dann am 
Ende keine Paar Weißen 
mehr, sondern eine rich-
tige Weißwurstsuppe. Das 
Gelächter war groß und er 
muss sich das seitdem je-
des Jahr wieder anhören!
Schön ist es auch immer, wenn wir den Maibaum am Vormittag 
heimbringen und hupend mit ihm durchs Dorf fahren. Vor allem 
die jungen Helfer sitzen dabei die letzten Meter auf dem Maibaum. 
Das gfreit mich immer gscheid! Und am Abend nach so einem ge-
selligen Maibaumfest sitzt dann der ein oder andere nicht mehr auf 
dem Maibaum, sondern im Schubkarren und wird so nach Hause 
gefahren. Das ist auch schon passiert!
Und auch Corona kann einem Maibaumchef wie mir nix: Ich hab‘ 
2020 mit Hilfe meines Sohnes Matthias trotzdem einen Maibaum 
aufgestellt! Die Coronabestimmungen waren da sehr streng und 
eine Maibaumfeier war natürlich nicht erlaubt. Der alte Maibaum 
war aber aus Sicherheitsgründen schon umgelegt. Katharinenberg 
ohne Maibaum? – Nicht mit mir, hab’ ich mir gedacht und hab’ 
einen eigenen kleinen Corona-Baum mit Tafel und Aufschrift ge-
macht. Den haben wir dann am 01. Mai zu zweit aufgestellt und 
das ganze Jahr über haben ihn sich die Leute immer wieder ange-
schaut. Auch Radlfahrer und so weiter. Da mussten viele schmun-
zeln und allein dafür hat sich die Aktion schon gelohnt!

5) Gab es auch mal negative Erlebnisse?
Vor vielen Jahren brach kurz nach dem Aufstellen einmal die Spitze 
ab. Damals war es noch die Originalspitze, so wie der Baum eben 
gewachsen war. Wir saßen noch gesellig unterm Baum beisam-
men und auf einmal kam die Spitze direkt neben uns runter. Gott 
sei Dank ist dabei nix passiert, aber wir sind gscheid erschrocken! 
Seitdem ziert ein Wetterhahn die Spitze. Ansonsten bin ich sehr 
dankbar und froh, dass in meiner gesamten Zeit als Maibaumchef 
nie jemand verletzt wurde! 

6) Wer wird denn Ihr Nachfolger?
Das Kommando wird ab dem nächsten Jahr Tobias Schredl über-
nehmen. Denn wie ich oben schon gesagt habe, ist jetzt einfach die 
jüngere Generation an der Reihe. Ich wünsche ihm, dass er ein gu-
tes Händchen und den nötigen Respekt vor der Aufgabe hat und 
ebenso das Glück, dass nix passiert. Und mit so einer Dorfgemein-
schaft im Rücken, die immer zusammenhält und gemeinsam an-
packt, hat er schon mal die besten Voraussetzungen.

7) Welche weiteren Hobbys haben Sie?
Ich bin gern in unserem Garten. Wir haben Hühner und eine Zie-
ge und bauen viel selber an. Eigentlich bin ich ja gelernter Maurer 
und mein Wissen und meine Kenntnisse sind innerhalb der Fami-
lie immer noch sehr gefragt. Aber mit dem Werkstoff Holz zu ar-
beiten, ist schon auch ein leidenschaftliches Hobby von mir! Mit 
Holz fallen mir immer wieder neue Kreationen ein und im Winter 
baue ich Weihnachtskrippen. Mit meiner Frau Ingrid fahre ich ger-
ne nach Südtirol in den Urlaub und ansonsten verbringe ich meine 
Freizeit gern mit meiner Familie und guten Freunden. Und ein Bier 
am 1. Mai unterm aufgestellten Maibaum zu trinken, wird immer 
eines meiner liebsten Hobbys bleiben.

MENSCHEN IN GROSSMEHRING
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Modernisierung,
Renovierung
und Neubau.

Bauzentrum Mayer
– DIE Adresse.

Fliesen und Bodenbeläge aus
Holz und Vinyl.

Bauzentrum Mayer GmbH & Co. KG | Siemensstraße 8 | 85055 Ingolstadt
www.bauzentrum-mayer.de | Sonntags SchauSonntag von 13 - 17 Uhr

OPTIK HIMMER
Brillen - Kontaktlinsen - vergrößernde Sehhilfen
Amtlich anerkannte Sehteststelle

1 Keine Barauszahlung. Nicht kombinierbar.

E INSTÄRKEN

GUTSCHEIN

50€ SPAREN1

Beim Kauf einer Brille für die Nähe
oder Ferne ab einem Auftragswert

von 300 € können Sie bis
30. Juni 2024

GLE ITS ICHT

GUTSCHEIN

100€ SPAREN1

Beim Kauf einer Gleitsichtbrille ab
einem Auftragswert von 500 €
können Sie bis 30. Juni 2024

SONNENBR I L LEN

GUTSCHEIN

20€ SPAREN1

Beim Kauf einer Sonnenbrille in
Ihrer individuellen Sehstärke ab
einem Auftragswert von 200 €
können Sie bis 30. Juni 2024

Echte Brillen-Vielfalt
für Ihren Sehkomfort

Optik Himmer e. K.
Inh. Helmut Sielaff
Schmalzingergasse 5
85049 Ingolstadt
Telefon (08 41) 3 48 64
E-Mail optik-himmer@t-online.de
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